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Amtsblatt und Gästezeitung
der Stadt Bad Schussenried

Mit einem abwechslungsreichen Programm lädt der Reichen-
bacher Musikverein zum Frühjahrskonzert am Samstag,
12. April 2014, in die Stadthalle Bad Schussenried ein.
Eröffnet wird das diesjährige Konzert mit der Jugendmusik-
kapelle Otterswang-Reichenbach-Renhardsweiler unter der Lei-
tung von Anja Gnann. Mit „Selections from Tarzan“ zeigen
die Nachwuchsmusiker der drei Vereine, dass auch sie die
Melodien des gleichnamigen Musicals beherrschen.
Mit den rockigen Klängen von „Rolling In The Deep“ der
Sängerin Adele beweisen sie, dass durchaus auch Popmusik in
einem Blasorchester gespielt werden kann.
Anschließend nimmt Dirigent Theo Gnann den Taktstock in die
Hand und die Musiker eröffnen ihren Teil des Abends mit dem
Konzertmarsch „Arsenal“.
Mit der Komposition „Fiskinatura“ bilden die Musiker die zahl-
reichen Facetten der Natur nach. In vielfältiger Weise werden
dabei die Impressionen der Musik dargestellt.
„At the Break of Gondwana“, so das nächste Stück, erzählt
die spannende Geschichte, wie der Urkontinent, bestehend aus

Südamerika, Afrika und Arabien, auseinander driftet. Es folgen
die ansteckenden und flotten Rhythmen von „Choreo-
graphy“. Inspiriert wurde der Komponist Robert Sheldon dabei
von Tänzen im Ballett und Theater. Es ist fast unmöglich, dabei
ruhig sitzen zu bleiben.
Ein ernsteres Thema greift das Stück „The Lord of the Rings“
auf. Es erzählt in zahlreichen Melodien und Klängen die Ge-
schichte um den Herrn der Ringe.
Sabrina Heydt hat es im Schlagzeugregister als einzige Frau
nicht immer leicht. Bei „Mallet Man“, einem Solo für Xylo-
phon, zeigt sie ihren Registerkollegen jedoch, was denn so alles
in ihr steckt.
Abgelöst wird der Zirkus-Galopp von den nicht weniger flotten,
andalusischen Rhythmen von „Malagueña“. Der ursprünglich
spanische Flamenco-Tanzstil hat durch Ernesto Lecuona seinen
Weg schon oft auf die deutschen Bühnen gefunden.
Mit den konzertanten Klängen des Marschs „Hoch Heidecks-
burg“ verabschiedet sich das Orchester schließlich wieder von
den Zuhörern.

Info: Das Konzert am 12. April in der Stadthalle Bad Schussenried beginnt um 19.30 Uhr.
Saalöffnung ist um 19.00 Uhr.

Bunter Strauß von Melodien beim 
Frühjahrskonzert des Musikvereins Reichenbach

Bunter Strauß von Melodien beim 
Frühjahrskonzert des Musikvereins Reichenbach
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Zur Wahl des Gemeinderats und des Ort-
schaftsrats 1) am 25. Mai 2014 hat der Ge-
meindewahlausschuss die nachstehend
aufgeführten Wahlvorschläge zugelassen.
Bei Wahlvorschlägen von Parteien und
Wählervereinigungen, die im Gemeinde-
rat - Ortschaftsrat 1) - bereits vertreten
sind, richtet sich die Reihenfolge nach
ihren Stimmenzahlen bei der letzten re-
gelmäßigen Wahl dieser Organe; bei
Stimmengleichheit hat das Los entschie-

den. Die übrigen Wahlvorschläge folgen
in der Reihenfolge ihres Eingangs; bei
gleichzeitigem Eingang hat das Los ent-
schieden (§ 18 Abs. 4 KomWO).
Bezeichnung der Wahl (Gemeinderatswahl -
Ortschaftsratswahl) 1)

Wahlvorschlag (Name und ggf. Kurzbezeichnung
der Partei oder Wählervereinigung, Kennwort)

Wohnbezirk (nur bei unechter Teilortswahl)

Bewerber / Bewerberin (Lfd.-Nr., Familiennamen,
Vornamen, Beruf oder Stand, Jahr der Geburt, An-
schrift - Hauptwohnung - 2) 3) )

Hinweis: Aus Gründen der besseren Les-
barkeit beschränken sich die Personenbe-
zeichnungen auf die männliche Form.

Fortsetzungsblatt „Zugelassene Wahlvorschläge“ Nr.
08/022/4517/01
1) Nicht Zutreffendes bitte streichen.
2) Bei unechter Teilortswahl: in den Fällen, in denen

der Bewerber/in mehrere Wohnungen in der Ge-
meinde hat, ist die Anschrift in dem Wohnbezirk
anzugeben, für den er /sie aufgestellt wurde (§ 14
Abs. 1 Nr. 1 KomWO).

3) Ggf. Erreichbarkeitsanschrift gem. § 20 Abs. 6 Satz
4 KomWO.

Stadt/Gemeinde Bad Schussenried         Landkreis Biberach

Öffentliche Bekanntmachung der Wahlvorschläge zur Wahl des Gemeinderats 
und des Ortschaftsrats 1) am 25. Mai 2014

ACHTUNG: 
Geänderter Redaktionsschluss für
die nächste Ausgabe:
Montag, 14. April 2014, 10.00 Uhr

Redaktion:
Frau Zittlau, Rathaus, Hauptamt
Tel. 07583/9401-21, 
E-Mail: Zittlau@Bad-Schussenried.de

Anzeigenwerbung:
Schussendruck GmbH, Biberacher Str. 87,
88427 Bad Schussenried-Kleinwinnaden,
Tel. 07583/1019, Fax 07583/2286
E-Mail: info@schussendruck.de
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Bezeichnung der Wahl (Gemeinderatswahl -
Ortschaftsratswahl) 1)

Wahlvorschlag (Name und ggf. Kurzbezeichnung

der Partei oder Wählervereinigung, Kennwort)

Wohnbezirk (nur bei unechter Teilortswahl)

Bewerber / Bewerberin (Lfd.-Nr., Familiennamen,

Vornamen, Beruf oder Stand, Jahr der Geburt, An-
schrift - Hauptwohnung - 2) 3) )



Außensprechstunde der Sozial-
und Lebensberatung des Cari-
tas-Zentrums Biberach
Die Sozial- und Lebensberatung des Cari-
tas-Zentrums Biberach bietet eine Außen-
sprechstunde im Rathaus Bad Schussen-
ried an. Die nächste Sprechstunde findet
am Donnerstag, 17. April 2014, 14.00
bis 16.00 Uhr statt. Termine können un-
ter der Telefon-Nr. 07351/5005-120 direkt
mit der Caritas vereinbart werden. Die
Sprechstunde wird nur abgehalten, wenn

telefonische Voranmeldungen vorliegen. 
Das Beratungsangebot gilt für Familien
und Einzelpersonen, die Probleme im per-
sönlichen, familiären oder sozialrechtli-
chen Bereich haben.

Geschwindigkeitsüberschrei-
tungen im Februar 2014
Bad Schussenried, K 7556, Zeppelinstraße

253 gemessene Fahrzeuge
20 Überschreitungen

Bad Schussenried, Kohlplatte, Zone 30 KM/H
70 gemessene Fahrzeuge

3 Überschreitungen

Bad Schussenried-Otterswang, Hopferba-
cher Straße, 30 KM/H

41 gemessene Fahrzeuge
4 Überschreitungen

Bad Schussenried-Otterswang, L 284, OEG
Aulendorf

272 gemessene Fahrzeuge
13 Überschreitungen

Bad Schussenried-Sattenbeuren, L275, OD
106 gemessene Fahrzeuge

19 Überschreitungen

Bad Schussenried-Steinhausen, Kreuzungs-
bereich L 283 – L 284
1896 gemessene Fahrzeuge

51 Überschreitungen

Bad Schussenried-Steinhausen, L 283, OD
84 gemessene Fahrzeuge
10 Überschreitungen

Das Geheimnis des Glücks liegt nicht im
Besitz, sondern im Geben. Wer andere glük-
klich macht, wird glücklich (Andre Gide)

EHRENSACHE: MITMACHEN –
MITHELFEN

Schüler des Caspar-Mohr-Pro-
gymnasium erarbeiten 540,00 €
für die Tafelkinder
Für 30 Schülerinnen und Schüler des Ca-
spar-Mohr-Progymnasium Bad Schussen-
ried war es eine Ehrensache, bei der kreis-
weiten Aktion „Mitmachen Ehrensache“
dabei zu sein. Bei dieser Aktion ging es um
das Kennenlernen von Themen wie
Engagement, Ehrenamtsarbeit, soziales Ler-
nen, aber auch Einblicke in die Berufswelt
zu erhalten. Das Hineinschnuppern in
verschiedene Berufe und Arbeiten war für
die Schülerinnen und Schülern besonders
interessant. Begeistert und mit viel Moti-
vation und Spaß waren sie in den Betrie-
ben und bei den Handwerkern tätig. Und
ihre tüchtige Mithilfe wurde belohnt:
5,00 € pro Arbeitsstunde wurden ver-
dient. So kam bei den vielen Schnupper-
Arbeitsstunden ein stolzer Gesamtlohn
zusammen. Für die fleißigen Schülerin-
nen und Schüler war es aber keine Frage,
den hart erarbeiteten Lohn an soziale Ein-
richtungen zu spenden. Und so wurden
an die TAFEL Bad Schussenried beeindruk-
kende 540,00 € überreicht.
Vorrangig sollen dabei Hilfsaktionen für
die Tafelkinder unterstützt werden, so der
Wunsch der eifrigen Spender. „Wir freuen
uns sehr, wenn wir Kindern, denen es
nicht so gut geht, helfen können. Und wir
machen dies auch gerne!“ so die Antwort
einer Schülerin auf die Frage, warum sie
die Tafelkinder ausgewählt haben. Eine
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Bad Schussenried,  11. April 2014 
Bürgermeisteramt
L. Ritter, Vorsitzender Gemeindewahlaus-
schuss 

1) Nicht Zutreffendes bitte streichen.

2) Bei unechter Teilortswahl: in den Fällen, in denen

der Bewerber/in mehrere Wohnungen in der Ge-

meinde hat, ist die Anschrift in dem Wohnbezirk

anzugeben, für den er/sie aufgestellt wurde (§ 14

Abs. 1 Nr. 1 KomWO).

3) Ggf. Erreichbarkeitsanschrift gem. § 20 Abs. 6 Satz

4 KomWO.

Noch brauchbare Gegenstände
zu verschenken:

Lfd.-Nr. Gegenstand     Telefon

Nr. 17 1 Schlafsofa, 1 Wohnzimmer-
tisch, 1 Garderobe, 1 Sessel

07583/4005115 (AB) 
oder 0162/3586898

Nr. 18 1 komplettes Schlafzimmer
(5-türiger Schrank, 1 Doppelbett, 1
Kommode und 2 Nachttische),
Schrankwand (Eiche rustikal)

07583/3218

Interessenten an den o.g. Gegenstän-
den können sich direkt an die Schen-
ker wenden. Im Mitteilungsblatt wer-
den wöchentlich die abzugebenden
Gegenstände kostenlos veröffentlicht.
Wer etwas über die Sperrmüllbörse zu
verschenken hat, kann dies der Stadt-
verwaltung, Frau Zittlau, Zimmer 16,
Tel. 07583/9401-21, mitteilen.

SPERRMÜLLBÖRSE

Die nächste Papierabfuhr findet
am Montag, 14.04.2014 statt.

PAPIERTONNE

Die nächste Abfuhr findet
am Dienstag, 15.04.2014 statt.

GELBER SACK

DER TAFELLADENDER TAFELLADEN



Glanzleistung aller beteiligten Schülerin-
nen und Schüler, die große Würdigung ver-
dient. Hut ab vor dieser positiven und so-
zialen Einstellung der jungen Menschen. 
Die Stadtverwaltung Bad Schussenried
und das Tafelteam danken den tüchtigen
und hilfsbereiten Schülerinnen und Schü-
lern ganz herzlich für diese tolle Hilfe.

Osterhas, Osterhas, leg uns recht viel Eier ins
Gras. Trag sie in die Hecken, tu sie gut ver-
stecken. Leg uns lauter rechte, leg uns keine
schlechte, lauter bunte, unten und oben, dann
wollen wir dich bis Pfingsten loben! 

(Viktor Blüthgen)

Öffnungszeiten des
Tafelladens an Ostern!
Der Tafelladen ist an Ostern an folgenden
Tagen geöffnet:
• Dienstag, den 15. April 2014 

10.00 bis 11.30 Uhr
• Gründonnerstag, den 17.04.2014

13.00 bis 15.30 Uhr
Das Team des Tafelladen Bad Schussenried
freut sich auf Ihren Besuch und wünscht
allen Kunden, Sponsoren und Gönnern
sowie allen Bürgerinnen und Bürgern von
Bad Schussenried ein frohes und glückli-
ches Osterfest.

Im März 2014 sind folgende Personen-
standfälle bekannt geworden:

Als neue Erdenbürger begrüßen wir:
28.02.2014  Hohl Elena E: Hohl Kurt und
Heike geb. Wolf Bad Schussenried, Rei-
chenbach, Schussenrieder Straße 14

18.03.2014 Agin Helin E: Agin Hidir und
Asiye geb. Ercan, Bad Schussenried, Lö-
wenstraße 19

23.03.2014 Brauchle Kilian E: Brauchle
Fabian und Sandra geb. Sommer, Bad
Schussenried, Otterswang, Wendelinus-
straße 37/2

Den Bund fürs Leben haben geschlossen:
07.03.2014 Nüssle Karlheinz und Panzer
Christine Manuela, Bad Schussenried,
Saulgauer Straße 16

20.03.2014 Wuchenauer Reiner und Fer-
nandes Ferreira Christian, Bad Schussen-
ried, Biberacher Straße 13

In die Ewigkeit wurden abberufen:
07.03.2014 Schlenker Andreas, 76 Jahre
88400 Biberach, Ritter-von-Essendorf-
Straße 1. Vormals: 88427 Bad Schussen-
ried, Berengerstraße 5

21.03.2014 Merk Alois, 70 Jahre, Bad Schus-
senried, Bahnhofstraße 10

22.03.2014 Kremmil Gennadi, 70 Jahre,
Bad Schussenried, Robert-Bosch-Straße 23

Museumsdorf Kürnbach:
Streuobstbaum des Jahres

Französische Goldrenette
gepflanzt
Als „Streuobstsorte des Jahres“ für 2014
hat die Arbeitsgemeinschaft Streuobst des
Landesverbandes für Obstbau, Garten u.
Landschaft Baden- Württemberg (LOGL)
die „Französische Goldrenette“ ausge-
wählt. Sie wurde vor kurzem von Landrat
Dr. Heiko Schmid, Alexander Ego, Kreis-
fachberater für Garten- und Obstbau und
Franz Weiß, Gärtnermeister des Straßen-
amtes, im Museumsdorf Kürnbach ge-
pflanzt. Mit über 150 verschiedenen
Apfel-, Birnen und Zwetschgenbäumen
ist das Museumsdorf ein Kleinod für den
Streuobstbestand im Landkreis Biberach.
„Mit der Französischen Goldrenette
kommt eine weiter alte Apfelsorte hinzu“,
sagte Landrat Dr. Heiko Schmid beim
Pflanzen. „Wir wollen den Streuobstbe-
stand in Kürnbach kontinuierlich ausbau-
en. Streuobstbäume und Streuobstwiesen
machen große Teile der oberschwäbischen
Kulturlandschaft aus. Sie sind wichtige
Lebensräume für seltene Tiere. Und nicht
zuletzt sind die Äpfel aus dem Museums-
dorf auch Grundstoff für unseren land-
kreiseigenen biologischen Apfelsaft.“
Die Französische Goldrenette ist ein Ge-
heimtipp für alle, die auf einen sehr gu-
ten, würzigen Geschmack Wert legen. Mit
der bekannteren und ebenfalls wohl-
schmeckenden Sorte Goldparmäne hat
die Französische Goldrenette die früh ein-
setzende, gute Fruchtbarkeit aber auch die
dadurch bedingte Pflegeintensität gemein.

(v.l.) Franz Weiß, Gärtnermeister im Stras-
senamt, Landrat Dr. Heiko Schmid und Ale-
xander Ego, Kreisfachberater für Garten- und
Obstbau, pflanzen im Museumsdorf Kürn-
bach die Französische Goldrenette. 

(Bild: Landratsamt)

Oberschwäbisches Museumsdorf
Kürnbach

Großer historischer Handwerker-
tag im Museumsdorf Kürnbach
Am Sonntag, 13. April 2014, wird im Mu-
seumsdorf Kürnbach alte Handwerkstra-
dition lebendig. Zahlreiche Meister al-

ter und neuer Handwerkskunst zeigen
von 10 bis 18 Uhr ihre Tricks u. Kniffe.
„Des Handwerkers Fleiß und Ehre“ ist zum
geflügelten Wort geworden. Am Sonntag,
13. April 2014, können sich die Besucher
des Museumsdorfs Kürnbach vom Wahr-
heitsgehalt dieser Worte überzeugen und 
von 10 bis 18 Uhr zahlreichen Handwer-
kern über die Schulter schauen, von de-
nen viele ihre schönen Handwerkswaren
auch zum Verkauf feilbieten. Zu den Hö-
hepunkten gehören die Kunst der Korb-
flechterei, das Schmieden oder die Arbeit
am historischen Webstuhl.
Die verschiedensten Meister präsentieren
beim Handwerkertag ihre traditionellen
Handwerke: Drechsler, Seiler, Polsterer,
Zimmermänner, Seegrasspinner, Klöpple-
rin, Steinmetzin, Töpferin, Wagner, Weiß-
stickerin, Holzschnitzer und einige mehr
zeigen am Sonntag ihr Können in Kürn-
bach. Die Besucher erleben dabei kompli-
zierte handwerkliche Feinarbeit wie auch
körperlich anstrengende Arbeitsvorgänge
aus Zeiten vor der industriellen Massen-
fertigung hautnah. 
Wer mehr über traditionelles Handwerk
auf dem Land erfahren möchte, kommt
bei einer fachkundigen Führung durch
das Haus Hepp-Ailinger auf seine Kosten.
Toll für Kinder: Die schweißtreibende Ar-
beit der Dreschflegler selbst ausprobieren,
Dinkelkissen per Hand bedrucken oder
schöne Osternester in Vorbereitung auf
die Osterfeiertage flechten. Ein nostalgi-
scher Hingucker sind zudem die Bearbei-
tung von Grünholz auf der Wippdrehbank,
die fahrende Bandsäge aus dem Jahr 1933
und die Handarbeitsvorführungen des
Kürnbacher Spinntreffs. 
Im Tanzhaus bietet der Trachtenkreis
Ochsenhausen Maultaschen und Kartof-
felsalat mit musikalischer Untermalung
und im Haus Laternser frisch gebackene
Waffeln aus der historischen Küche sowie
Kaffee und Kuchen. Für das leibliche Wohl
sorgen außerdem die Freiwillige Feuer-
wehr Bad Schussenried, die gemütliche
Vesperstube mit ihrem Biergarten und der
Museumsbäcker im historischen Back-
haus.
Zudem lädt die Mini-Dampfbahn des
Schwäbischen Eisenbahnvereins e.V. Groß
und Klein zu einer Fahrt unter Dampf ein,
während im historischen Brennhaus der
gute Kürnbacher Schnaps destilliert wird.

Das Landratsamt Biberach informiert

Öffnungszeiten 
in den Osterferien
Bibliothek/Mediothek
In den Osterferien ist die Bibliothek/Me-
diothek im Kreis-Berufsschulzentrum Bi-
berach vom 12. bis 26. April 2014 nicht
geöffnet. Die Rückgabe ausgeliehener
Medien ist trotzdem möglich. Der dafür
eingerichtete Briefkasten befindet sich im
Schulgebäude, links neben der Eingangs-
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tür der Bücherei und ist in den Ferien zu
folgenden Zeiten zugänglich: Montag bis
Freitag 8 bis 16 Uhr.

Kreismedienzentrum
Das Kreismedienzentrum ist in den Oster-
ferien vom 14. bis 25. April 2014 nicht ge-
öffnet. 

Die Biberacher Ernährungsakademie
informiert:

Grundkochkurs für Männer
Ein zweiteiliger Grundkochkurs für Män-
ner, die gerne Kochen lernen wollen, fin-
det jeweils donnerstags am 24. April und
am 8. Mai von 18 bis 22 Uhr in der Schul-
küche des Landwirtschaftsamts, Berger-
hauser Straße 36, statt. Es sind keine Vor-
kenntnisse erforderlich. Es werden grund-
legende Techniken der Speisenzubereitung
angewandt u. einfache Gerichte gekocht. 
Mitzubringen sind zwei Geschirrtücher,
eine Schürze, mehrere Vorratsdosen und
ein Getränk. Kosten auf Anfrage. Eine An-
meldung ist bis 22. April erforderlich un-
ter der Telefonnummer 07351 52-6702
oder per E-Mail an post@b-ea.info.

Landesprogramm STÄRKE

Elternkurs in Biberach – Hilfe,
mein Kind kommt in die Pu-
bertät!
Am 29. April 2014 startet wieder ein ko-
stenloses Angebot für Familien im Rah-
men des Landesprogramms STÄRKE. An
drei Abenden wird das große Thema Pu-
bertät behandelt. Dabei geht es um Fragen
wie: Was passiert in der Pubertät? Wie
und wo äußert sich Pubertät? Wie gehe
ich mit meinem pubertierenden Kind am
besten um? Und welche hilfreichen Bei-
spiele gibt es? Gerne werden auch konkre-
te Fragen der Teilnehmer aufgegriffen. Da-
bei werden außer im Vortrag auch in
Übungen und im Gesprächskreis Lösun-
gen für Probleme, die im Zusammenhang
mit der Pubertät entstehen, gesucht.
Außerdem ist es auf Wunsch für einzelne
Teilnehmer möglich, dass im Anschluss
an die Kurse bis zu fünf persönliche Ge-
spräche stattfinden können.
Der vom Kreisjugendamt angebotene
Kurs findet in kleinen Gruppen mit drei
bis maximal acht Teilnehmern/Paaren in
Biberach statt. Er umfasst drei Abende.
Das Angebot wird vom Landesprogramm
STÄRKE gefördert und ist für alle Teilneh-
mer kostenfrei.

Termine
Kurstermine für das Angebot in Biberach
(Rollinstraße 15, 1. Stock) sind am 29. Ap-
ril, 6. Mai und 13. Mai 2014 jeweils von
18 bis 21 Uhr.

Information und Anmeldung 
Für Informationen und Anmeldungen kön-
nen sich Interessierte bei Kursleiterin Elke
Pütz-Donauer unter der Telefonnummer
07392 967424 melden.

Das Landratsamt Biberach informiert:

Seminar „Fit im Haushalt“
Die Biberacher ErnährungsAkademie bie-
tet für alle interessierten Frauen und Män-
ner ein sechsteiliges Seminar rund um
Haushaltsführung und Ernährung an.
Sowohl Anfänger und Anfängerinnen als
auch erfahrene Hausfrauen und -männer
können ihr Wissen in Theorie und Praxis
erweitern. Das Seminar findet im Land-
wirtschaftsamt, Bergerhauser Straße 36 in
Biberach statt.
Folgende Termine und Inhalte sind vorge-
sehen:
• Dienstag, 29. April 2014, von 9 bis

11.30 Uhr: Planen und Organisieren im
Haushalt 

• Dienstag, 6. Mai 2014, von 9 bis 11.30
Uhr: Hygiene in der Küche

• Dienstag, 13. Mai 2014, 9 bis 11.30
Uhr: Nachhaltig Waschen u. Reinigen 

• Dienstag, 20. Mai 2014, 8.30 bis 11.30
Uhr: So macht Essen Spaß 

• Dienstag, 27. Mai 2014, 8.30 bis 11.30
Uhr: Kräuter in Küche und Garten 

• Dienstag, 3. Juni 2014, 8.30 bis 11.30
Uhr: Schnelle Gerichte - rationell zube-
reitet 

Kosten auf Anfrage. Anmeldungen sind
möglich bis zum 25. April unter der Tele-
fonnummer 07351 52-6702 oder per E-
Mail an landwirtschaftsamt@biberach.de

Info’s zum Stadtmarketing im Inter-
net unter www.bad-schussenried.de
unter der Rubrik „Rathaus Aktuell“
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Alarmierung in Notfällen
Rettungsdienst Notruf 112 od. 19222
Notarzt Notruf 112 od 19222
Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den
Wochenenden und Feiertagen in der
Notdienstpraxis am Krankenhaus Biberach
Montags Dienstags und Donnerstags ab 18 Uhr
bis zum Folgetag 08 Uhr. 
Mittwoch ab 13 Uhr bis zum Folgetag 08 Uhr.
Freitag ab 16 Uhr bis zum Folgetag 08 Uhr.
Samstag/Sonntag/Feiertag von 08 Uhr bis 08 Uhr
am Folgetag.
Die Vermittlung erfolgt über das DRK in Biberach:
Telefon 07351-19292

Deutsches Rotes Kreuz
Tel. 07583/1060 (keine Notrufnummer),
Fax 07583/4910

Zahnärtzlicher Notfalldienst
Landkreis Biberach, Tel. 01805/911-610
Bad Schussenried, Tel. 01805/911-650

Hospizbegleitung
Arbeitsgemeinschaft „Hospiz Bad Schussenried,
Tel. 0174/4074383

Arbeiter-Samariter-Bund Sozialstation
Ambulanter Pflegedienst, Familienpflege,
Haberhäuslestr. 14, 88400 Biberach, 
Tel. 07351/15090

Kreisgeschäftsstelle ASB
Tel. 07353/98440

Wohnberatung im Alter u. bei Behinde-
rung für den Landkreis Biberach
Caritas BC, Frau Fietze, Tel. 07351/5005-123

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege
Kostenlose Info und Tel. 0800/4002005

Apotheken-Notdienst
Nach behördlicher Anordnung ist der 24stün-
dige volle Notdienst von morgens 8.30 Uhr
bis am anderen Morgen um 8.30 Uhr einge-
teilt. Die nächstgelegene Notdienst-Apotheke
ist zu erfahren bei 
0800/0022833 und Handy 22833
Per Internet: www.aponet.de
Im Aushang bei jeder Apotheke

Ambulanter Pflegedienst
Rundumpflege Zuhause, Behr
Tel. 07583/946936 oder 0171/8989439

Evangelische Diakoniestation BC
Ambulante Pflege für Zuhause
Nachbarschaftshilfe
Tel. 07351/150230

Kath. Sozialstation 
Ambulanter Pflegedienst, Familienpflege
Tel. 07351/1522-0

Seniorenzentrum Haus Regenta
Tagespflege, Kurzzeitpflege, vollst. Pflege,
Essen auf Rädern, Tel. 07583/4050

Wasserrohrbrüche
Städt. Wassermeister,
Tel. 0173/1614312 

Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Mittwochs 14.00 - 18.00 Uhr, Abt-Siard-Haus,
Tel. 07583/33-1835, Stefan Bühler

Sterbefälle: Bestattungsordner
Tel. 07583/1764



Eucharistiefeiern/Gottesdienste
in der Seelsorgeeinheit
St. Magnus, Bad Schussenried
Palmsonntag, 13. April 2014 
9.00 Uhr Eucharistiefeier mit der

Passionsgeschichte
10.30 Uhr Palmsegnung auf dem Kirch-

platz, Prozession und Einzug,
dann Eucharistiefeier in der
Kirche mit Passionsgesche-
hen als Familiengottesdienst
und der Noahband  

13.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Kapel-
le „Maria auf dem Berge“ in
Kleinwinnaden 

16.00 Uhr Palmen abholen / Gebet /
Palmbrezel   

17.00 Uhr Musikalischer Impuls zur Fa-
stenzeit - Passionsmusik mit
Texten

Palmsonntag
Die Gottesdienste werden alle mit der
Palmprozessionen eröffnet. In Otterswang
sind die Kinder des Kindergartens mit da-
bei. In Bad Schussenried beginnen wir
den Gottesdienst um 10.30 Uhr mit der
Palmweihe und der Palmprozession im
Klosterhof und ziehen in die Kirche ein.
Für die Palmträger sind Bänke reserviert. 
Der Gottesdienst ist als Familiengottes-
dienst gestaltet und die Noahband unter-
stützt uns mit ihrer Musik. Um 16.00 Uhr
können die Palmen abgeholt werden. Als
Dank gibt es eine Palmbrezel. 

St. Oswald, Otterswang 
Palmsonntag, 13. April 2014 
9.00 Uhr Eucharistiefeier zum Fest –

Beginn vor dem Albert-Wer-
fer Haus mit Palmweihe und
Prozession  

St. Sebastian, Reichenbach  
Palmsonntag, 13. April 2014 

9.00 Uhr Palmweihe  - Prozession -
Eucharistiefeier   

19.00 Uhr Bußgottesdienst auf Ostern hin

Hl. Kreuz, Allmannsweiler       
Palmsonntag, 13. April 2014 
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Weihe

der Palmen 

Weitere Infos können Sie dem Kirchen-
blatt der Seelsorgeeinheit entnehmen.
Abonnieren Sie es unter Tel. 2542!

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 13. April 2014 – Palmsonntag 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Feier der

heiligen Taufe von Sandro u.
Phillip Merkle, (Pfarrer Maile)

Donnerstag, 16. April 2014
15.00 Uhr Seniorentreff Herbstsonne,

Thema: Ostern

Karfreitag, 18. April 2014
9.30 Uhr Gottesdienst m. Feier des heili-

gen Abendmahls (Pfarrer Maile)
14.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzen-

trum Regenta mit Feier des
heiligen Abendmahls

Ostersonntag, 20. April 2014
9.30 Uhr Festgottesdienst mit unserem

Posaunenchor (Pfarrer Maile)

Ostermontag, 21. April 2014
10.30 Uhr Familiengottesdienst (Pfarrer

Maile)

Betrachtung: „Achtet gut auf eure Worte“
„Ein Mann hatte über seinen Nachbarn
schlecht geredet. Dieser hatte von den Ge-
rüchten gehört und stellte ihn zur Rede.
„Ich werde es bestimmt nicht wieder
tun,“ versprach der Mann. „Ich nehme
alles zurück, was ich über dich erzählt
habe.“ Der Nachbar schaute sein Gegen-
über ernst an. „Ich habe keinen Grund,
dir nicht zu verzeihen,“ erwiderte er. „ Je-
doch verlangt deine Tat eine Wiedergut-
machung.“ "Ich bin gerne zu allem be-
reit,“ sagte der Mann zerknirscht. Der
Nachbar erhob sich, ging in sein Schlaf-
zimmer und kam mit einem großen Kopf-
kissen zurück. "Trag dieses Kissen bis zu
deinem Haus, das ja nur hundert Schritte
von meinem entfernt steht“, sagte er.
"Dann schneide ein Loch in das Kissen
und komme wieder zurück, indem du
unterwegs immer eine Feder nach rechts
und eine Feder nach links wirfst. Das ist
der erste Teil der Wiedergutmachung“.
Der Mann tat, wie ihm geheißen. Als er
wieder vor dem Nachbarn stand und ihm
die leere Kissenhülle überreichte - inner-
lich froh, dass sein Nachbar  nicht nach-
tragend ist - fragte er: "Und was ist der
zweite Teil der Wiedergutmachung“? 
"Gehe jetzt den Weg zum Haus zurück
und sammle alle Federn wieder ein“. 
Der Mann stammelte verwirrt: “Ich kann
doch unmöglich all die Federn wieder ein-
sammeln! Ich habe sie wahllos verstreut,
mal eine hierhin, mal eine dorthin. In-
zwischen hat der Wind sie in alle Him-
melsrichtungen getragen. Wie könnte ich
sie jemals alle wieder einfangen“? 
Der Nachbar nickte ernst. "Das wollte ich
hören! Genauso ist es mit der Nachrede u.
der Verleumdung. Einmal ausgestreut,
fliegen sie durch alle Winde, wir wissen
nicht, wohin. Und man kann sie nicht
wieder zurückholen“.      (Verfasser unbekannt)

Bibelworte:
„Nehmt einander an, wie Christus euch
angenommen hat“.    Römer 15,7

Seelsorgeeinheit Riß-Federbachtal:
Ingoldingen, Muttensweiler, Stein-
hausen, Winterstettenstadt, Win-
terstettendorf
Freitag, 11. April – Sieben-Schmerzens

fest in Steinhausen
ab 8.00 Uhr Beichtgelegenheit bei vier

Priestern
8.45 Uhr Rosenkranz
9.30 Uhr Festgottesdienst mit Weih-

bischof Thomas Maria Renz
mit Kirchenchor u. Orche-
ster St. Peter und Paul: Mis-
sa brevis in C „Spatzenmesse“
von W. A. Mozart, „Stabat
mater“ von Nanini und „Ave
Verum“ von W.A. Mozart,
unter der Leitung von Frau
Carmen Wiest, Organist: Herr
Michael Dunz

Samstag, 12. April 
9.30 Uhr Ingoldingen Schülerbeichte

10.00 Uhr Winterstettenstadt Schüler-
beichte

10.30 Uhr Winterstettendorf Schüler-
beichte

11.00 Uhr Steinhausen Schülerbeichte
15.00 Uhr Hochzeitsmesse von Andrea

und Daniel Schneck mit Tauf-
feier von Rosa 

19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Palmsonntag, 13. April  – Feier des 
Einzugs Jesu in Jerusalem 
Kollekte für d. Heilige Land
Kinder und Schüler: Fasten
opferkässchen abgeben

9.00 Uhr Winterstettenstadt Palmpro-
zession, anschl. Familiengot-
tesdienst

10.15 Uhr Ingoldingen Palmprozession,
anschl. Familiengottesdienst
mit Gitarrengruppe, Gebetsge-
denken für Maria und Lorenz
Ruß, für Herbert Beducker

10.15 Uhr Steinhausen Treffen der Palm-
träger am Dorfplatz beim Gast-
haus zur Linde, Palmprozes-
sion in die Kirche, Euchari-
stiefeier mit Leidensgeschich-
te, Gebetsgedenken für Georg
und Maria Straub, anschlie-
ßend feierlicher Auszug mit
Verteilen der Palmbrezeln,
bitte lasst die Palmen noch
bis 17 Uhr in der Kirche!

13.30 Uhr Muttensweiler Rosenkranz
14.00 Uhr Muttensweiler Tauffeier von

Anna Wieland 
18.00 Uhr Winterstettendorf Palmpro-

zession, anschl. Familiengot-
tesdienst, Gebetsgedenken für
Otto Gunst

19.00 Uhr Grodt Rosenkranz
19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz
19.30 Uhr Ingoldingen Rosenkranz

Montag, 14. April
19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz
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Redaktionsschluss vorverlegt:
Wegen Karfreitag wird der Redaktions-
schluss nächste Woche vorverlegt auf 

Montag, 14.04.14, 10.00 Uhr
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Dienstag, 15. April  
8.00 Uhr Winterstettenstadt Rosenkranz

19.00 Uhr Winterstettendorf Eucharistie-
feier

19.30 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier,
anschl. Gebetskreis 

Mittwoch, 16.  April
19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Ingoldingen kein Rosenkranz und keine
Eucharistiefeier

Gründonnerstag, 17. April
10.00 Uhr Steinhausen Ministranten-

probe für Karfreitag
18.30 Uhr Ingoldingen Rosenkranz
19.00 Uhr Ingoldingen Abendmahlfeier,

gemeinsam für Ingoldingen,
Winterstettendorf und Win-
terstettenstadt mit Fußwa-
schung, anschl. Anbetung

19.00 Uhr Steinhausen Abendmahlmesse
mit Kommunionhelfer aus
Steinhausen u. Muttenswei-
ler, anschließend Anbetung

Karfreitag, 18. April – 
Fast- und Abstinenztag

9.15 Uhr Winterstettendorf Kreuzweg-
andacht, gestaltet von der
KLJB

9.30 Uhr Ingoldingen Kreuzwegandacht
9.30 Uhr Winterstettenstadt Kreuzweg-

andacht
10.00 Uhr Muttensweiler Kreuzweg für

Familien und Jugendliche
15.00 Uhr Ingoldingen Karfreitagslitur-

gie mit Kirchenchor
15.00 Uhr Ingoldingen Kinderkirche im

Gemeindestadel
15.00 Uhr Steinhausen Feier vom Leiden

und Sterben Christi mit dem
Kirchenchor 

15.00 Uhr Winterstettendorf Karfreitags-
liturgie mit Kirchenchor

15.00 Uhr Winterstettenstadt Karfreitags-
liturgie

Karsamstag, 19. April
11.00 Uhr Steinhausen Ministranten-

probe für Osternachtfeier
20.30 Uhr Ingoldingen Osternachtfeier

mit Segnung der Osterkerze 
20.30 Uhr Steinhausen Osternachtfeier

mit Segnung der Osterkerze  

Ostersonntag, 20. April – Hochfest der 
Auferstehung des Herrn 
Bischof-Moser-Kollekte – 
Segnung der Osterspeisen

6.00 Uhr Winterstettenstadt: Feierliches
Osteramt, Segnung der Oster-
kerze, mitgestaltet von Voca-
lis, anschl. Frühstück, Einla-
dung an die ganze Seelsorge-
einheit 

9.00 Uhr Ingoldingen Hochamt mit
Kirchenchor

Kein Gottesdienst in Muttensweiler

10.15 Uhr Winterstettendorf Hochamt
mit Kirchenchor

10.15 Uhr Steinhausen Hochamt mit
dem Kirchenchor Steinhau-
sen-Muttensweiler und dem
Peter- und Paul Orchester,
unter Leitung von Frau Car-
men Wiest

19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz 
19.30 Uhr Ingoldingen Rosenkranz

Ostermontag, 21. April 
Bischof-Moser-Kollekte

6.00 Uhr Winterstettendorf Emmaus-
gang für alle 5 Gemeinden
(Treffpunkt am Pfarrhaus)

9.00 Uhr Winterstettendorf Familien-
gottesdienst

9.00 Uhr Muttensweiler Eucharistiefeier,
Gebetsgedenken für Anna
und Lorenz Sproll

10.15 Uhr Winterstettenstadt Eucharistie-
feier

10.15 Uhr Ingoldingen Wortgottesfeier
mit Kommunionausteilung

10.15 Uhr Steinhausen Wortgottesfeier
mit Kommunionausteilung

14.00 Uhr Steinhausen Tauffeier von
Marlon Gabriel Ott

19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Liturgischer Kalender - Palmsonntag
Lesung 1:  Phil 2,6-11   
Passion: Mt 26,14-27,66 (Mt 27,11-54)
Ev: Mt 21,1-11

Kirchenchor Steinhausen-Muttensweiler
Chorprobe: Gründonnerstag, 17. April,
20.00 Uhr, nach der Abendmahlsmesse.
Freitag, 25. April : keine Chorprobe.

Ministranten in Steinhausen verkaufen
Handpalmen
Die Ministranten Steinhausen/ Muttens-
weiler haben sich viel Mühe gemacht und
werden am Freitag, 11.04.2014 nach dem
Festgottesdienst am Schmerzensfest klei-
ne selbst angefertigte Handpalmen den
Gottesdienstbesuchern zum Verkauf an-
bieten. Danach am Samstagvormittag von
10.00 – 12.00 Uhr in der Wallfahrtskirche
und am Palmsonntag vor dem Gottes-
dienst. Der Erlös kommt den Minis für
ihre Assisifahrt zugute.

Ministrantenprobe in Steinhausen
Für Karfreitag, 15.00 Uhr: am Gründon-
nerstag, 17. April um 10.00 Uhr;
Für Osternachtfeier, 20.30 Uhr: am Kar-
samstag, 19. April um 11.00 Uhr.

Aufruf der deutschen Bischöfe zur So-
lidarität mit den Christen im Heiligen
Land - Palmsonntags-Kollekte
Die Kirche im Heiligen Land benötigt wei-
terhin auch unsere materielle Hilfe, damit
sie ihrem Dienst an den Menschen nach-
kommen kann. So bitten wir Sie um eine
großherzige Spende bei der Palmsonn-
tags-Kollekte. Allen, die auf diese Weise
ein Zeichen ihrer Solidarität setzen, sagen
wir ein herzliches Vergelt’s Gott. 

Palmsonntag 
Kinder sind herzlich eingeladen, Palmen
mitzubringen. Wir feiern, wie Jesus feier-
lich in Jerusalem eingezogen ist und hö-
ren die Leidensgeschichte. Vielen Dank
den Palmträgern, vor allem aber auch de-
nen, die diese in liebevoller Kleinarbeit
basteln.

Familiengottesdienst am Palmsonntag
in Ingoldingen
Alle Kinder mit ihren Palmen sind am
Palmsonntag um 10.15 Uhr in Ingoldin-
gen (vor dem Gemeindestadel) eingela-
den, zusammen mit der ganzen Gemein-
de und mit ihren Familien gemeinsam
mit Jesus in die Karwoche zu starten. Ein
Esel erzählt uns von seiner Begegnung mit
Jesus. Wir freuen uns auf Euch und natür-
lich auch auf SIE! Wie letztes Jahr liegen
wieder kleine Palmzweige zum Mitneh-
men bereit.
FAGODI –TEAM INGOLDINGEN

Familiengottesdienst am Palmsonntag
in Winterstettendorf
In unserem heutigen Gottesdienst schau-
en wir uns an, was Jesus in seinen letzten
Tagen erlebt hat. Gemeinsam wollen wir
den schweren Weg, aber auch die freudige
Nachricht der Auferstehung lebendig wer-
den lassen. 
Auf euer Kommen freut sich das Fagodi-
Team!

Abendmahlfeier am Gründonnerstag
um 19.00 Uhr in Ingoldingen gemein-
sam für Winterstettendorf, Winterstet-
tenstadt und Ingoldingen.
Das Evangelium von der Fußwaschung
erinnert uns an den Dienst, den der Herr
an uns tut und den wir auch einander lei-
sten sollen. Die Geste der Fußwaschung
vermag das Wort der Verkündigung zu
vertiefen. An das Gedächtnis dieses Lie-
besdienstes Jesu an seinen Jüngern, wer-
den wir in der Abendmahlsfeier am Grün-
donnerstag eine Fußwaschung machen.
12 Kinder/Ministranten (aus Ingoldingen
4, Winterstettendorf 4  und Winterstet-
tenstadt 4) haben sich ansprechen lassen
und ihnen werden die Füße gewaschen,
zum Zeichen dafür, dass wir einander die-
nen, unterstützen und helfen sollen. Wir
bitten die Ministranten um 18.45 Uhr in
den Gemeindestadel in Ingoldingen zu
kommen. Alle Kommunionhelfer, Wort-
gottesdienstleiter und Lektoren aus In-
goldingen, Winterstettendorf und Winter-
stettenstadt sind zur gemeinsamen Abend-
mahlfeier am Gründonnerstag nach In-
goldingen in die Pfarrkirche herzlich ein-
geladen. 

Frauengruppe 
Steinhausen-Muttenmsweiler
Zur Kreuzweg-Andacht am Karfreitag um
10.00 Uhr in Muttensweiler laden wir
herzlich ein. Unser diesjähriger Kreuzweg



Vorhang auf! Manege frei!

Großes Zirkusprojekt an der
Drümmelbergschule GWRS
Lachen, Staunen, Luft anhalten inklusive
Bereits im Winter waren die Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter des Zirkus Abeba
an der GWRS Drümmelbergschule zu Gast,
um das große Projekt „Zirkus“ vorzustel-
len. Die einzelnen möglichen Bereiche wur-
den vorgeführt und alle 412 Schülerinnen
und Schüler der Drümmelbergschule durf-
ten anschließend frei wählen, wo sie
schließlich aktiv sein wollten. Die Aus-
wahl fiel meist nicht leicht, da das Ange-
bot enorm vielfältig war. Die Möglichkei-
ten gingen von Trampolin oder Vertikal-
tuch über Jonglage oder Trapez bis hin zu

ist anders, als sonst. Wir nehmen Men-
schen in den Blick, Menschen, die als
Zeitgenossen Jesu dabei waren, sei es als
Helfer, Mitleidende, Zuschauer oder auch
als Täter. Wir wollen diese Zeugen zu
Wort kommen  lassen und ihnen zuhö-
ren. Über ihr Kommen freuen wir uns.

Wir machen Kinderkirche
am Karfreitag, 18. April um 15.00 Uhr im
Gemeindestadel in Ingoldingen. Wir be-
gleiten Jesus auf seinem Kreuzweg. Einge-
laden sind alle Kinder ab 3 Jahren. Nach
dem Gottesdienst können die Kinder am
Gemeindestadel wieder abgeholt werden.

Verkauf von Osterkerzen
In Winterstettendorf werden Osterkerzen
am Karfreitag, Vormittag und Nachmit-
tag, in Ingoldingen vor der Osternacht-
feier am Karsamstag und in Winterstet-
tenstadt am Ostersonntag vor der Aufer-
stehungsfeier zum Kauf angeboten. 

Jahresrechnungsabschluss  2013
Die Kirchenpflegerechnungen 2013 für
Muttensweiler und Steinhausen wurden
vom jeweiligen KGR am 3.4.2014 festge-
stellt. Sie liegen in der Zeit vom 22.4.-
6.5.2014 im Kath. Verwaltungszentrum
der Diözese Rottenburg-Stuttgart in Biber-
ach, Kolpingstr. 43 (Tel. 07351/5809-0)
zur Einsichtnahme durch die Kirchenge-
meindemitglieder auf. 

Seniorengemeinschaft 
Steinhausen-Muttensweiler
Der nächste Seniorennachmittag findet

am Mittwoch, 23. April um 14.00 Uhr im
Gasthaus zur Linde in Steinhausen statt.
An diesem Nachmittag wollen wir den
Frühling mit Liedern und dazu passenden
Gedichten begrüßen. Sie sind herzlich
dazu eingeladen. 
Vorausschau: Der diesjährige Ausflug führt
uns am 7. Mai 2014 an den Bodensee.
Um 12.00 Uhr ist Abfahrt in Steinhausen,
andere Zustiege etwas später. Um 13.00
Uhr Besichtigung des Bodensee-Wasser-
werks in Sipplingen, sehr interessant! Um
15.00 Uhr fahren wir nach Baitenhausen
und halten in der dortigen Kirche eine
Maiandacht. Von 17 bis 18.30 Uhr Ein-
kehr auf dem Höchsten. Ankunft zu Hau-
se um 19.30 Uhr. Fahrpreis auf Anfrage,
die Führung ist kostenlos. Für die Füh-
rung durch das Wasserwerk muss ich von
jedem Teilnehmer die Personalausweis-
nummer eine Woche vorher durchgeben.
Anmeldung ab sofort bei Rosa Steinhau-
ser, Tel. 07583/1554 und Erika Klaiber,
Tel. 07583/3139.

Georgsfest in Ingoldingen
Am Sonntag, den 28.April feiern wir das
Kirchenpatrozinium mit einem Festgot-
tesdienst um 10.15 Uhr. Anschließend
spielt die Musikkapelle zum Frühschop-
pen auf. Nach dem Mittagessen gibt es
Kaffee und Kuchen. Kuchen- und Torten-
spenden sind sehr willkommen, auch
über Ihre Mithilfe würden wir uns sehr
freuen. Bitte melden Sie sich bei den Kir-
chengemeinderätenInnen oder tragen Sie
sich einfach in die Listen ein, die in der
Kirche am Schriftenstand ausliegen. Wir
freuen uns auf Sie!!!

Maialtar Steinhausen
Wer gerne eine Spende für den Maialtar in
der Wallfahrtskirche geben möchte, kann
diese im Pfarrbüro oder bei der Kirchen-
pflege abgeben.

Spenden für Maialtar und Blumen-
schmuck 
Auch in diesem Jahr bittet die Kirchen-
gemeinde wieder um Spenden für den
Blumenschmuck am Maialtar und in der
Kirche. In den Osterferien werden Lisa
und Anna Stark und Silas und Ronja
Mayer an die Haustüren kommen und um
Spenden bitten. Den Jugendlichen ein
herzliches Dankeschön für diesen Dienst.
Allen Spendern ein herzliches „Vergelts
Gott“ und im Mai und das ganze Jahr
über Freude an der stets so schön ge-
schmückten Kirche. 

Schildmütze i. d. Kirche liegengeblieben
In der Kirche in Ingoldingen ist vor ca. 3
Wochen eine anthrazitfarbene Schild-
mütze aus Wollstoff liegengeblieben. Sie
liegt in der Sakristei zum Abholen bereit. 

Neue Ausgabe „Riß-Federbachtal-aktuell“
Die erste Ausgabe 2014 des Kirchenblatts
für die Seelsorgeeinheit „Riß-Federbachtal-
aktuell“ ist in der letzten Woche verteilt
worden. Die Austräger/innen hoffen, dass
sie beim Verteilen niemanden vergessen
haben. Einige Exemplare liegen an den
Schriftenständen der Kirchen auf. Das Re-
daktionsteam hofft, dass die neue Aus-
gabe für alle Kirchengemeinden informa-
tiv und lesenswert ist. 
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Die Gruppe "Fakire", welche auf dem Nagelbrett und auf Glasscherben den "Schwan" darstellen.
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Fahrzeugweihe und
Schlüsselübergabe
Am Sonntag 30.03.2014 fand die Fahrzeug-
weihe und Schlüsselübergabe des neuen
Fahrzeugs der FFW Bad Schussenried Abt.
Otterswang statt. Neben Herrn Bürgermei-
ster Deinet, Herrn Pfarrer Meckler, Herrn
Ortsvorsteher König und zahlreichen Ort-
schaftsräten/Gemeinderäten waren auch
Herrn Kreislöschverbandsvorsitzender Merz

den allseits beliebten Clowns und Zaube-
rern.
Am 24.03.2014 war es dann schließlich so
weit: Die einzelnen Zirkusgruppen trafen
sich das erste Mal, um die Vorgehenswei-
sen für das Training ihrer Zirkusnummern
zu besprechen und erste Kunststücke ein-
zustudieren. Durch die Möglichkeit der
freien Auswahl waren bunt gemischte
Gruppen entstanden und Schülerinnen
und Schüler der Klassen 1 – 9 arbeiteten
nun gemeinsam daran, eine Nummer für
die Vorführungen am Freitag und Samstag
auf die Beine zu stellen. Unterstützt wur-
den sie hierbei von den Lehrerinnen und
Lehrern der GWRS Drümmelbergschule
sowie von Eltern, welche sich bereit er-
klärt hatten, eine Zirkusgruppe zu leiten.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des
Zirkus Abeba gaben während des Trai-
nings in regelmäßigen Abständen wert-
volle Tipps, um das Training voranzubrin-
gen. Üben, üben, üben hieß es somit von
Montag bis Donnerstag für jede Gruppe.
Besonders schön war es, zu beobachten,
wie sich nach und nach die Hemm-
schwelle zwischen den älteren und jünge-
ren Schülerinnen und Schülern abbaute
und eine freundschaftliche Beziehung in
den Zirkusgruppen entstand.
„Manege frei!“ hieß es dann am Freitag
und am Samstag insgesamt vier Mal je
zweieinhalb Stunden. Voller Stolz präsen-
tierten die Kinder und Jugendlichen ihre
einstudierten Nummern. Manchem Zu-
schauer stockte während der Vorführung
der Atem, so spannend und abwechslungs-
reich war das Programm. Dies wurde
natürlich mit tosendem Applaus belohnt
und die leuchtenden Augen der Artistin-
nen und Artisten beim großen Finale spra-
chen Bände.
Das Zirkusprojekt der GWRS Drümmel-
bergschule dauerte insgesamt sechs Tage,
wobei dies auch einiger Vorarbeit bedurf-
te. Es war ein absolut lohnenswertes Pro-
jekt, denn Barrieren jeglicher Art wurden
unmerklich abgebaut und es entstand ei-
ne wunderbare Gemeinschaft. Jeder fand
im Zirkus seinen Platz und so manche
Schülerinnen und Schüler wuchsen über
sich hinaus.
Die GWRS Drümmelbergschule bedankt
sich sehr herzlich bei allen, die dieses
große Projekt unterstützt haben: 
• DANKE an die Sponsoren und die Spen-

der für die finanzielle Unterstützung!
• DANKE an die Eltern für die Unterstüt-

zung bei der Betreuung der Artistik-
gruppen!

• DANKE an den Elternbeirat für die Or-
ganisation der Bewirtung!

• DANKE an die Eltern für die Mitarbeit
hinter den Kulissen, die Bewirtung und
die zahlreichen Kuchenspenden!

• DANKE an alle Lehrerinnen und Lehrer
• DANKE an die Hausmeister, unsere

Schulsekretärin Frau Werner und die
Reinigungsfrauen!

• DANKE an die Sanitäter des DRK!
• DANKE an die Schulen und Vereine für

die Bereitstellung der Turnhalle
und last but not least vielen DANK an das
Team des Zirkus ABEBA!

Erna, Jette & Nejra präsntieren den neuen
Flyer des Fördervereins. (Foto: Deininger)

Neues Jahresprogramm 2014 
Der Förderverein Freunde der Drümmel-
bergschule Bad Schussenried e.V. bietet
auch dieses Jahr wieder ein abwechslungs-
reiches Jahresprogramm an. Die neuen
Flyer wurden bereits verteilt u. liegen auch
in einigen Bad Schussenrieder Geschäften
aus. Über zahlreiche Anmeldungen freut
sich nun das Organisationsteam.

Termine 2014
Mitglieder-Versammlung
Dienstag, 11.03.2014. Uhrzeit: 19.00 Uhr
Werkrealschule/Aufenthaltsraum

Holz-Gartenstecker Frosch in Zusammen-
arbeit mit Stefanie Gerstner vom Wachs-
lädle. Mittwoch, 09.04.2014. Uhrzeit:
15.00-16.00 Uhr. Teilnehmerzahl: 15 Kin-
der, Preis auf Anfrage.

Welttag des Buches in Zusammenarbeit
mit der Buchhandlung Eulenspiegel
Mittwoch, 23.04.2014. Der Förderverein
verlost 10 Buch-Gutscheine

Mutter- & Vatertags-Überraschung in
Zusammenarbeit mit Stefanie Gerstner
vom Wachslädle. Mitwoch, 07.05.2014.
Uhrzeit ab 15.00-16.00 Uhr. Teilnehmer-
zahl: 15 Kinder, Preis auf Anfrage.

Kids-Foto-Shooting mit Exklusiv Fotogra-
fie Brigitte Müller, Hohentengen
Treffpunkt: Klostergelände (Hauptein-
gang). Freitag, 01.08.2014. Uhrzeit 14.30-
16.30 Uhr. Ersatztermin: Freitag, 05.09.14
Teilnehmerzahl: 20 Kinder, Preis auf An-
frage.

Werbetechnik werbewassmer: Badehand-
tücher besticken. Montag, 04.08.2014 ·
Uhrzeit 9.30-12.00 Uhr. Teilnehmerzahl:
10 Kinder, Preis auf Anfrage.

Wanderung zur Dicken Hilde, Pizza &
Dinette backen, inkl. kleines Getränk
Montag, 04.08.2014. Uhrzeit ab 13.30 -
15.30 Uhr. Teilnehmerzahl: 20 Kinder,
Preis auf Anfrage.

Besuch auf dem Bauernhof der Familie
Laux inkl. Wanderung mit Betreuer Lothar
Preisler. Mittwoch, 06.08.2014. Uhrzeit ab
9.00 -12.00 Uhr. Teilnehmerzahl: 10 Kin-
der, Preis auf Anfrage.

Reptilien-Zoo, Wogrin Neu-Ulm
Bei Anmeldung wird automatisch die Ein-
verständniserklärung für die Beförderung
im privaten PKW erteilt. Freitag, 08.08.2014.
Uhrzeit: 13.00-18.00 Uhr. Teilnehmerzahl:
12 Kinder, Preis auf Anfrage.

Herbst-Dekoration in Zusammenarbeit
mit Stefanie Gerstner vom Wachslädle
Mittwoch, 15.10.2014. Uhrzeit 15.00-
16.00 Uhr. Teilnehmerzahl: 15 Kinder,
Preis auf Anfrage.

Bundesweiter Vorlesetag, Die drei ???
mit Marco Sonnleitner. Freitag, 14.11.2014
Uhrzeit 14.30-16.30 Uhr

Weihnachtsgeschenke für Mama & Papa
Zusammenarbeit mit Stefanie Gerstner
vom Wachslädle. Freitag, 21.11.2014. Uhr-
zeit 15.00-16.30 Uhr. Teilnehmerzahl: 10
Kinder, Preis auf Anfrage.

Treffpunkt für alle Veranstaltungen, falls
nichts anderes angegeben wurde, ist der
Schulhof der Grundschule.
Bitte zu allen Veranstaltungen mitbrin-
gen: Getränke, Vesper u. evtl. Malerkittel
Kreative Angebote: 10 Tage vorher An-
meldeschluss/verbindliche Anmeldung
Anmeldung bei Tina Deininger:
07583/926300 od. tina.deininger@web.de



Freitag, 11. April 2014 SCHUSSENBOTE Seite 12

unter den Gästen. Darüber hinaus fanden
sich etliche Ehrengäste zur Veranstaltung
ein deren Aufzählung aber den Rahmen
hier sprengen würde.Am Wichtigsten war
aber der Zuspruch aus der Bevölkerung.
Die Festlichkeiten begannen mit dem
Kirchgang zur St. Oswald Kirche. Pfarrer
Meckler war hoch erfreut über die Anzahl
seiner Kirchgänger an diesem Tage. So gut
besucht war die Kirche schon lange nicht
mehr. In seiner Ansprache ging er auf die
Belange der Feuerwehr ein und lobte de-
ren Arbeit bei kirchlichen und weltlichen
Anlässen. Nach der Kirche ging es zusam-
men mit den Fahnenabordnungen ver-
schiedener Wehren sowie der Feuerwehr-
kapelle durch den Ort zur Halle wo die
Segnung stattfand. Selbst der Kindergar-
ten aus Otterswang war mit einer Gruppe
vertreten und stimmte ein lustiges Lied
über die Feuerwehr an.
Die Ansprachen der Ehrengäste folgten
anschließend in der geschmückten Halle
und wurden durch die Feuerwehrkapelle
musikalisch umrahmt. Gesamtkomman-
dant Sauter wies nochmal darauf hin wie
wichtig die Beschaffung des TSF-W für die
Abteilung Otterswang war. Nun sind alle
3 Ortsabteilungen mit neuen Fahrzeugen
ausgerüstet und auf einem technischen
Niveau mit dem man auf Jahre gut aufge-
stellt und versorgt ist. Herr Merz ging in
seiner Ansprache nochmals auf die Wich-
tigkeit des Fahrzeugs im ländlichen
Raum, sowie die Ausstattung und Versor-
gung der Ortsteilfeuerwehren ein. Eine
Sicherstellung der einzelnen Abteilungen
der Stadt ist somit ein Schritt näher gerük-
kt. Ein Vertreter des Herstellers richtete
ebenfalls ein paar Worte an die anwesen-
den Gäste. Er bedankte sich über die Ein-
ladung, die Bestellung des Fahrzeugs so-
wie die heutige Übergabe an die Feuer-
wehr Otterswang. Als kleine Anerkennung
brachte er noch einen Gutschein mit. 
Ortsvorsteher König berichtete allen An-
wesenden über die Renovierung des Gerä-
tehauses. In über 1200 Stunden Eigenlei-
stung der Feuerwehrkammeraden aus Ot-
terswang, Kammeraden aus Bad Schussen-
ried sowie Arbeiter des städt. Bauhofs
wurde das gesamte Gerätehaus von Grund
auf renoviert. Angefangen von Wärmeiso-

lation, Elektroarbeiten, Malerarbeiten bis
hin zur neu Ausstattung der Schränke für
die Einsatzkleidung wurde alles auf Vor-
dermann gebracht. Dies war an diesem
Tag ebenfalls für alle Gäste zu besichtigen. 
Anschließend übernahm Bürgermeister
Deinet das Wort und richtete ebenfalls
Dankesworte an alle Beteiligten die zur Fi-
nanzierung und Beschaffung des Fahrzeu-
ges beigetragen haben. Die Finanzierung
wurde aus dem Gemeindeetat und Zu-
schüssen vom Kreis geleistet.   
Danach war es Herrn Deinet der die Schlüs-
selübergabe vollzog. Er überreichte an Ab-
teilungskommandant Stefan Rimmele den
Schlüssel mit der Bitte immer „unfallfrei
und gesund Heim zu kehren“.
Stefan Rimmele bedankte sich bei der Stadt,
dem Bürgermeister, Ortsvorsteher/verwal-
tung, Kreislöschverband, Pfarrer Meckler,
Kindergarten sowie der Feuerwehrkapelle. 
Zum Frühshoppen und Mittagstisch un-
terhielt die Musikkapelle Otterswang die
Gäste. Für das Mittagsprogramm sorgte bei
herrlichem Wetter die Jugendfeuerwehr
aus Bad Schussenried mit einer Spielstraße
für Jung und Alt. Die zahlreichen Gäste
aus Nah und Fern bewunderten das neue
Fahrzeug, deren Ausstattung sowie das
neu renovierte Zuhause der Feuerwehr-
kammeraden.
Die Abteilungswehr bedankt sich bei allen
anwesenden Gästen für Ihren Besuch,
sowie für die Geschenke die überreicht
wurden. Ein Besonderer Dank gilt den
Kuchenspendern und allen die an diesem
herrlichen Tag mitgewirkt haben. 

Geschichte/ Geschichten –
Eine Reise durch die Zeit 
Die Musikkapelle Otterswang begibt sich
auf musikalische Reise über Geschichten
von Till Eulenspiegel bis hin zu moder-
ner Filmmusik. 
Bad Schussenried - "Lernen Sie Geschichte
aus musikalischer Sicht kennen": Mit die-

sen Worten begrüßte Christian Gessler,
Vorsitzender der Otterswanger Musikka-
pelle, die Besucher am Samstagabend zum
Frühjahrskonzert in der Stadthalle Bad
Schussenried, das unter dem Motto "Ge-
schichte/Geschichten" stand.
Geschichte bezeichnet alles, was gesche-
hen ist und wird im Zusammenhang mit
der Menschheitsgeschichte gelegentlich
synonym mit Vergangenheit gebraucht,
erklärte Christian Gessler zu Beginn des
Konzerts. Ebenso bedeute es aber auch die
Betrachtung der Vergangenheit im Ge-
denken, Erzählen und in der Geschichts-
schreibung. Er wünschte den Konzertbe-
suchern einen abwechslungsreichen Kon-
zertabend und gab zum ersten Stück
"King´s March" die Moderation an Stefa-
nie Laux weiter. 
Musik voller Spannung, Schalk und über-
triebener Komik wählte der Komponist
Johan de Meij für seinen Königsmarsch.
Die Geschichte von Till Eulenspiegel und
König Rupert wurde von den Musikerin-
nen und Musiker der Musikkapelle mit viel
Hingabe und Begeisterung vorgetragen. 
Als Otto M. Schwarz das Stück "The Story
of Anne Frank“ schrieb, war einer seiner
Kerngedanken: „Sie musste sterben, weil
sie einer anderen Rassen angehörte und
nicht ins System passte“. Bei diesem im-
posanten, gefühlvollen und zugleich nach-
denklich stimmenden Werk, das durch
die Soloviolinistin Gräfin Isabell von
Pachta bereichert wurde, bekam wohl der
eine oder andere Zuhörer Gänsehaut, da
die traurig endende Geschichte sowohl
vom Komponisten sowie vom Orchester
sehr bildlich und bewegend erzählt wur-
de. Mit viel Leidenschaft begleiteten die
Musiker und Musikerinnen ihre Solistin
Gräfin Isabell von Pachta bei der Titelme-
lodie zum Film „Schindlers Liste“. Die
ausdrucksstarken Melodien spiegelten so-
wohl die Traurigkeit als auch die Hoff-
nung dieser Geschichte wieder.
Am Ende des ersten Konzertteils wurden
verdiente Musikerinnen und Musiker
geehrt. Mit einer kurzen musikalischen
Vita und kleinen Anekdoten stellte Rüdi-
ger Vinzelberg, stellvertretender Kreisver-
bandsdirigent, die Musikanten vor und
ehrte Jasmin Schäfer sowie Stephanie
Speiser für 10 Jahre aktive Mitgliedschaft
im Verein. Fabian Brauchle, Brigitte Laux
und Michael Laux wurden für 20 Jahr
aktive Mitgliedschaft geehrt. Josef Felder
und Andreas Fritzenschaft wurden sogar
für 30-jährige Vereinszugehörigkeit ausge-
zeichnet. 
Der zweite Konzertteil wurde mit einer
musikalischen Flugreise begonnen. In
sechs Sätzen, die einige besondere Effek-
ten beinhalteten, beschrieben die Musiker
bei „Flight – Adventure in the Sky“ die
Flugerfahrung eines jungen Piloten. Mit
der beeindruckend komponierten Film-
musik „The Rock – Fels der Entscheidung“
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und den weltbekannten Musicalmelodien
von „Les Miserables“ stellten die Musiker-
innen und Musiker ihr gesamtes Können
unter Beweis. Der beliebte „Radetzky
Marsch“, arrangiert von Siegfried Rundel,
bildete den krönenden Abschluss des offi-
ziellen Programms.
Für das brillant gespielte und mit Hingabe
dirigierte Festkonzert gab es vom Publi-
kum einen ebenso brillanten Applaus. Als
Zugabe bekamen die Gäste im Gegenzug
das Stück "Bergwerk“ von Rainhard Fend-
rich zu hören. Mit der zweiten Zugabe
„Ruetz-Marsch“ endete ein anspruchsvol-
ler und gelungener Konzertabend. 

Bestzeiten beim Freiburg
Marathon
Persönliche Bestzeiten trotz frühsommer-
licher Wärme waren beim 11. Freiburg
Marathon, auf dem dieses Jahr auch die
deutschen Halbmarathonmeisterschaften
ausgetragen wurden, angesagt. Roland
Schmidberger war auf der 21,1 km langen
Halbmarathondistanz durch die Freibur-
ger Innenstadt nach hervorragenden
1:24:05 Stunden im Ziel. Erwin Lutz folg-
te mit 1:26:15 und Siegfried Borsutzky mit
1:29:26. Sylvia Rose lag knapp dahinter
und ging in 1:30:56 durch‘s Ziel, vor Ka-
rin Maria Rudolph, die mit 1:59:20 folgte. 
Der Freiburg Marathon hat sich mittler-
weile zum Top-Event des Südens gemau-
sert. Angefeuert von rund 80.000 Zu-
schauern waren über 11.000 Läuferinnen
und Läufer am Start.

Aus dem Ortschaftsrat
Niederschrift der öffentlichen Sitzung
vom 20. März 2014.

TOP 1: Protokollbekanntgabe
Herr Ortsvorsteher Stefan Koch erläuterte
kurz das Protokoll der Sitzung vom
13.02.2014.

TOP 2: Bauantrag zum Neubau eines
Nebengebäudes auf Flst. 278/3, Schus-
senriederstr. 4, Reichenbach
Der Ortschaftsrat stimmte dem Antrag ein-
stimmig zu.

TOP 3: Befreiungsantrag zur Errichtung
eines Kindergartenspielhauses auf Flst.

389/16, Weglängen 10 in Reichenbach
Der Ortschaftsrat lehnte den Antrag mit 7
Gegenstimmen ab.

TOP 4: Anträge zum Ortsbudget
Der Ortschaftsrat beschloss einstimmig,
folgende Positionen vom Ortsbudget zu
bezahlen:
• Helferessen Funkenbauer
• Kosten Maibaumstellen Reichenbach/

Sattenbeuren
• Pflege des Kriegerdenkmals
• Kranz Volkstrauertag

TOP 5 : Bürgerfragestunde
Keine Anfragen.

TOP 6: Verschiedenes
Sanierung Nebengebäude DGH
Für die Dachsanierung des Nebengebäu-
des am DGH, werden zurzeit Angebote
eingeholt. Die Sanierung soll zeitnah
durchgeführt werden.

Friedhof
Am Ortstermin mit der Friedhofsverwal-
tung wurden u.a. folgende Punkte bespro-
chen bzw. in die Wege geleitet.
• Im oberen Bereich des Friedhofs sollen

neue Doppelgräber an den bereits beste-
henden Fundamenten entstehen. Ein
Pflasterweg wird angelegt.

• Im mittleren Bereich entsteht eine neue
Reihe an Einzelgräbern.

• Urnengräber werden im unteren Be-
reich angelegt. Eine geringe Anzahl an
Urnenstelen sei denkbar. 

• Vor der Aussegnungshalle, an den teil-
weise abgeräumten Gräbern, soll lang-
fristig eine größere Rasenfläche mit Ru-
hezone entstehen.

• Die eventuell kaputten Bäume werden
entfernt und dafür neue gesetzt.

• Das Erscheinungsbild soll insgesamt
freundlicher gestaltet werden.

DGH Storchennest
Auf dem Dach des DGHs wurde vom Mu-
sikverein ein Storchennest angebracht,
welches ein Storch auch schon bewohnt.

Ortschaftsratwahlen
Die Wahlvorstellung der Kandidaten für
den Ortschaftsrat, findet am 07.05.2014
im DGH statt. Hierzu ergeht noch eine
gesonderte Einladung.

Talstraße
Für die Sanierung der Talstraße werden
durch das Ingenieurbüro Angebote einge-
holt. Eine Vergabe soll schnellstmöglich
erfolgen. 

Hundehaufen
Aus der Mitte des Ortschaftsrates wurde
bemängelt, dass es bei einigen Hundehal-
tern vorkommt, dass ihre Tiere die Not-
durft auf öffentlichen und privaten Grund-
stücken verrichten. Die rechtliche Situa-
tion soll durch die Ortsverwaltung abge-
klärt werden. 

KLJB Steinhausen –
Muttensweiler
Gruppenabend
Am 16.04.2014 treffen wir um 20:00 Uhr,
denn wir werden für unsere Osterhasenak-
tion Eier färben. Bitte pünktlich und vor
allem zahlreich erscheinen.

Osterhasenaktion
Wie jedes Jahr findet am Ostermontag un-
sere traditionelle Osterhausenaktion auf
dem Jägerberg bei Muttensweiler statt.
Die Osterhasen der KLJB Steinhausen –
Muttensweiler kommen am 21.04.2014
aus dem Wald gehüpft, um den Kindern
ein kleines Geschenk zu geben. Um die
Kinder wieder mit Ostereiern erfreuen zu
können, bitten wir um eine Ostereierspen-
de. Wer dafür Eier spenden möchte, kann
diese bis zum 16.04.2014 bei Martin Mohr
in Muttensweiler (Tel.: 07583/1871) oder
bei Markus Jehle in Steinhausen (Tel.:
07583/91233) gerne abgeben. Allen be-
reitwilligen Spendern schon ein recht
herzliches Dankeschön im Voraus!!

Die KLJB Steinhausen - Muttensweiler

Abteilung Fussball
Punktspiel vom 06.04. (18. Spieltag )
SV Muttensweiler – Spfr Schwendi II     3:0
Tore: Thyroff Alexander, Werner Christian (2)
SV Muttensw. II – TSV Warthausen II    2:1
Tore: Mohr Manuel (2)

Punktspiel am 12.04. (19. Spieltag)
TSG Achstetten II - SV Muttensweiler
Beginn: 18:00 Uhr
SV Muttensweiler II spielfrei

Abteilung Jugendfußball
E - Jugend
Ergebnis  vom 2. Spieltag  Fr. 04.04.14
SVM – SG Mettenberg I 0:2
Die clevere Mannschaft hat gewonnen.

Vorschau: Fr. 11.04.14, 18.00 Uhr 
SV Schemmerhofen - SVM

Redaktion:
Frau Zittlau, Rathaus, Hauptamt, 
Tel. 07583/9401-21, 
E-Mail: Zittlau@Bad-Schussenried.de



Jahrgang 1941 (40)
Hallo Jahrgängerinnen und Jahrgänger!
Auf zur Frühlingsfahrt am 15. April 2014.
Wie schon im Jahresprogramm angekün-
digt, fahren wir mit dem Zug nach Ra-
vensburg. Wir treffen uns um 12.35 Uhr
am Bahnhof in Bad Schussenried. Abfahrt
12.48 Uhr. In Ravensburg haben wir nach
der Ankunft eine Statführung. Danach Zeit
zur freien Verfügung. Rückfahrt in Ra-
vensburg wahlweise um 16.48 Uhr oder
um 17.45 Uhr. Nach Ankunft in Bad
Schussenried voraussichtlich 18.06 Uhr
kehren wir in der Brauerei-Gaststätte ein.
Diejenigen, die nicht mitfahren können
sind zur Einkehr herzlich eingeladen. Wer
sich noch nicht angemeldet hat, bitte
gleich zum Telefon greifen. Wir wünschen
euch einen schönen Tag.    Der Ausschuss!

Jahrgang 45/46
Der Jahrgang 1945/46 eröffnet am Mitt-
woch, 16. April 2014 um 15:00 Uhr im
Café Schmid in Steinhausen den diesjäh-
rigen Reigen seiner unregelmäßigen Mee-
tings. Um 14:45 Uhr treffen sich die Jahr-
gänger mit Partnern hinter dem Rathaus
zur Bildung von Fahrgemeinschaften. Ab-
hängig vom Wetter treffen sich die Fahr-
radfahrer unter den Jahrgängern um
14:30 Uhr ebenfalls hinter dem Rathaus.

Jahrgang 1949/50
Liebe Jahrgängerinnen und Jahrgänger!
Unsere Wanderung am Dienstag, 15. April
2014, muss etwas abgeändert werden.
Neuer Treffpunkt: 14.00 Uhr Parkplatz
hinter dem Rathaus. Gegen 15.30 Uhr
treffen wir uns dann im Chorherrenkeller
(Neues Kloster). Auch Nichtwanderer sind
herzlich willkommen.

Jahrgang 1952
Unser diesjähriger Tagesausflug führt uns
am Samstag, 10. Mai 2014, mit der DB
nach Lindau. Wir werden die Inselstadt
während eines geführten Stadtrundgangs
kennen lernen. Treffpunkt: Bahnhof Au-
lendorf, 7.30 Uhr. Da wir Grupenfahrkar-
ten für die Bahn vorab lösen werden, un-
bedingt bis spätestens Montag, 5. Mai
2014, telefonisch anmelden bei Angelika,
Tel. 2724; Inge, Tel. 07524/3778 oder Al-
fons, Tel. 0174/3275525. Wir hoffen auf
eine recht zahlreiche Beteiligung an die-
sem Ausflug.

Seniorentreff Törle am 
10. April 2014, 14.00 Uhr 
Liebe Seniorenbesucher wir treffen uns
wieder am Donnerstag, 10. April 2014, zu
einer gemütlichen Runde mit Überraschun-
gen. Wer gerne abgeholt werden möchte,
melde sich bitte unter der Nr. 3147

Ihre Törle Team.

Mit „Musik um die Welt“ 
am Osterkonzert
Am Ostersonntag, den 20. April 2014 fin-
det das traditionelle Osterkonzert der Stadt-
kapelle Bad Schussenried in der Stadthalle
statt. Konzertbeginn ist um 19.30 Uhr.
Einlass ist ab 19.00Uhr.
Der neue Dirigent Michael Nover hat zu-
sammen mit den Musikern/-innen ein ab-
wechslungsreiches Konzertprogramm aus
klassischer und moderner Blasmusik zu-
sammengestellt. Das Konzert steht in die-
sem Jahr unter dem Titel „Mit Musik um
die Welt“.
Mit dem „Huldigungsmarsch“ von Edvard
Grieg startet die Stadtkapelle ihre Welt-
reise in Norwegen. Darauf reisen wir in
den Orient und spielen die Ouverture zur
Oper „Der Kalif von Bagdad“ von Fran-
cois-Adrien Boieldieu. Anschließend hö-
ren Sie die „Second Suite for Band“ von
Alfred Reed. Mit diesem viersätzigen Or-
chesterwerk entführt Sie die Stadtkapelle
nach Lateinamerika.
Zu Beginn des zweiten Teiles befinden wir
uns mit „Moment for Morricone“ von
Ennio Morricone im wilden Westen. Die
Zusammenstellung der bekannten
Western-Melodien wird von Vizedirigent
Norbert Schmidberger dirigiert. Kerstin
Haug und Christian Blaser führen uns mit
dem Solo „Vivo per lei“, arrangiert von
Michael Nover, nach Italien. Mit den
„Brass Cats“ von Chris Hazel, der in dem
Stück die Charaktere seiner vier Katzen
musikalisch umschreibt, reisen wir nach
England. Danach geht es mit den Ever-
greens aus „Songs from the States“ von
Naohiro Iwai in die USA. Mit dem „Ve-
nezia Marsch“ von Gaetano Fabiani been-
det die Stadtkapelle ihre Reise um die
Welt.
Zu unserer musikalischen Reise um die
Welt möchten wir Sie recht herzlich einla-
den und würden uns freuen, wenn Sie die
Reise mit uns antreten würden.

Dampfzug-Fahrten 
April 2014
Immer am 2. und 4. Sonntag im Monat ist
die Dampfbahn zwischen 11 Uhr und 17
Uhr in Betrieb sowie zusätzlich bei beson-

deren Veranstaltungen im Museum.
Der Schwäbische Eisenbahnverein eröff-
net seine Fahrsaison am Sonntag den 13.
April. Es wäre schön wenn wir Sie als Gä-
ste begrüßen könnten. Des Weiteren wer-
den auch Loks von Vereinsmitgliedern zu
sehen sein, wobei die eine oder andere
Lok ihre Runden drehen wird. Im Muse-
um findet an diesem Tag der große Hand-
werkertag statt. Fahrbetrieb von 11:00 bis
17:00 Uhr.
Am Fahrtag, den 27. April 2014 heißt Sie
der Schwäbische Eisenbahnverein recht
herzlich willkommen. Unsere Züge fahren
für Sie auf der Anlage beim Museumsdorf,
denn auch heute ist Fahrbetrieb von
11:00 bis 17:00 Uhr. Zudem ist im Muse-
um der „Erlebnistag Tiere“.
Der Zugang zur Dampfbahn Kürnbach ist
über den östlichen Parkplatz kostenfrei,
ausgenommen am Dampffest, Oldtimer-
Traktorenfest und Herbstmarkt. Der Über-
gang zum / ins Museum ist jedoch kosten-
pflichtig.
Weitere Information und Veranstaltungs-
hinweis im Internet unter
www.schwaebischer-eisenbahnverein.de 

KreisJägerVereinigung Biberach

Hegering Bad Schussenried
Vorankündigung: Der Hegering bietet am
9. Mai 2014 um 19:30h in der Gaststätte
Seehof Olzreute einen Vortrag zum „Neuen
Jagdrecht“ an. Referent wird Herr Walter
Burchardt sein. Er ist staatlich anerkann-
ter Ausbilder im Jagdwesen und bringt
durch seine Tätigkeit als Berufsjäger zu-
dem noch viel Spezialwissen zum Thema
Jagdrecht mit. Die Mitglieder sind herzlich
dazu eingeladen, zudem freuen wir uns
über interessierte Gäste. Die Veranstaltung
ist kostenfrei.

Der NeueChor
20 begeisterte Sängerinnen und Sänger
grouven jeden Mittwoch um 20 Uhr im
Caspar-Mohr-Progymnasium. Hast Du
nicht auch Lust dazu? Wir freuen uns
jederzeit über Verstärkung. Jetzt machen
wir aber erst mal eine Pause – Osterferien
und Mainacht – wir treffen uns wieder am
7. Mai 2014. Näheres auch auf unserer
Internetseite.
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Aktion „Herbstliches Basteln“
Die Vorschulkinder
des Kindergarten St.
Norbert wurden von
der Volksbank Ulm-
Biberach eG dazu ein-
geladen, herbstliche
Bilder mit Naturmate-
rialien zu gestalten. Mit
den fertigen Bildern
sollte dann eine an-
schließende Vernissa-
ge in den Räumen der
Volksbankfiliale Bad

Schussenried stattfinden.
Die Begeisterung bei unseren „Großen“
war  riesig und mit Eifer und tollen Ideen
überlegten Kinder und Erzieherinnen ge-
meinsam, wie die Bilder aussehen könn-
ten. Es wurde gebastelt, gemalt und ge-
klebt und anschließend wurden die klei-
nen Kunstwerke gemeinsam zu Frau Stärk,
Frau Weiler und Herrn Berger in die VoBa
Bad Schussenried gebracht. 
Mit großem Stolz durften dann eine Wo-
che später alle Kinder samt Erzieherinnen
bei einem Spaziergang die Bank besuchen
und die eigenen Bilder in der Vernissage

bestaunen.
Als Dankeschön und Belohnung für diese
tollen Exponate und für die Mithilfe zur
Verschönerung der Bankzweigstelle durf-
ten die Kinder am 12.12.2013 nach Bi-
berach in das Kino. Dort stand zur Freude
aller der Film "Aschenbrödel und der
gestiefelte Kater"auf dem Programm.

Eine zusätzliche Spende der Volksbank
Ulm-Biberach eG über 100 Euro hat uns
ganz sehr gefreut. Können wir dieses Geld
doch in irgendwelche schönen Dinge für
unseren Kindergarten investieren. Ein
herzlichen „Vergelt´s Gott“.
Die Kinder und Erzieherinnen aus dem
Kindergarten St. Norbert.

Bad Schussenrieder Kunstrad-
fahrer beim 2. Durchgang des
Baden-Württemberg- Cups für
die Junioren und Startschuss
in der Schülerklasse
Nebringen (sb) – Vergangenen Sonntag
wurden in Nebringen der 2. Durchgang in
der Juniorenklasse sowie der 1. Durch-
gang im Schülerbereich ausgetragen. Die-
ser BW-Kunstrad-Cup" ist eine Wettkampf-
serie zur Förderung des Kunstradsports in-
nerhalb der Baden-Württembergischer
Radsportverbände. Zur Gesamtwertung
zählen die drei besten Ergebnisse der je-
weils vier Wettkämpfe. Für den RMSV Bad
Schussenried gingen im 1. Durchgang die
Gebrüder Florian und Joshua Kiem in der
Schülerklasse U15 an den Start. Für die
Beiden war der Beginn dieser Wettkampf-
serie  gleich erfolgreich. Nur geringe Ab-
züge in der Ausführung sowie eine zu
knapp gefahrene letzte Übung auf einem
Rad, der Lenksitz freihändig mit Sat-
telstand. Mit nur 9,13 Punkten Abzug er-
reichten sie den 1. Platz und sind eine
persönliche Bestleistung gefahren.
Für die Junioren-Starter war es bereits
nach Stuttgart am 9.3.14 der 2. Durch-
gang in Nebringen. Auch Selina Walser
und Nadine Stadler fuhren ihr Programm
mit neuer persönlicher Bestleistung. Von
den eingereichten 70,30 Punkten blieben
am Ende noch 55,20 Punkte übrig, die
zum 7. Platz reichten. Sie präsentierten

eine fast perfekte Kür. Allerdings fuhren
sie auf einem Rad die letzten vier Übun-
gen ein bisschen zu kurz, sodass das
Kampfgericht einige Prozentabzüge ma-
chen mussten. Laura und Eva Walser
waren vor dem Start sehr nervös und wäh-
rend der Kür sehr unkonzentriert. Gleich
zu Beginn beim Übergang zum Kehr-
steuerrohrsteiger mussten beide vom Rad.
Auch mussten sie einen Sturz bei der
Steuerrohrsteiger Standdrehung sowie bei
der Frontlenkerstanddrehung hinneh-
men. Von den aufgestellten 102,70 Punk-
ten blieben noch 74,77 Punkte übrig.
Auch die Gebrüder Michael und Matthias
Quecke fuhren bei diesem BW-Cup eine
persönliche Bestleistung. Ruhig und ner-
venstark zeigten sie, bis auf einen Sturz
beim Sattelstand, der auch komplett abge-
zogen werden musste, eine tolle Kür.
Sonst konnte das Kampfgericht keine wei-
teren größeren Abzüge vornehmen. Die
zusätzliche Belohnung ist die Teilnahme
an den DM-Halbfinale

Mitgliederversammlung
Wir laden Sie ganz herzlich zur Mitglie-
derversammlung des TC Bad Schussenried 
am Freitag, den 25. April 2014, um 19.30
Uhr in Nikis-Sportsbar ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsit-

zenden

2. Berichte
- des technischen Leiters
- des Schatzmeisters
- des sportlichen Leiters
- der Jugendsportwartin
- des Breitensportwarts
- der Schriftführerin
- der Pressewartin
- der Kassenprüfer

3. Entlastung des Schatzmeisters und des
Gesamtvorstandes

4. Wahlen
5. Satzungsänderung
6. Neufestlegung der Beitragsordnung
7. Anträge
8. Verschiedenes
Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung
sind bis spätestens 18. April 2014 schrift-
lich beim 1. Vorsitzenden Konrad Musch
Gartenstr. 11, 88427 Bad Schussenried ein-
zureichen.
Wir würden uns sehr freuen, zahlreiche ak-
tive und passive Mitglieder, sowie Freun-
de und Gönner unseres Tennisclubs an
diesem Abend begrüßen zu dürfen. 

Der Vorstand

Einladung zur
Seniorengymnastik
Unsere nächste Gymnastik findet am
Donnerstag, 10. April 2014, ab 15.00 Uhr
im Raum neben der Krankengymnastik
Flentye statt. Wir freuen uns schon auf
Euer kommen.
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CDU-Stadtverband nominiert
Kandidaten für Gemeinderats-
wahl
Mit mehr als 90 Prozent Zustimmung der
anwesenden CDU-Mitgliedern hat der
Bad Schussenrieder CDU-Stadtverband
seine Kandidaten für die bevorstehende
Gemeinderatswahl gewählt. Ein sensatio-
nelles Ergebnis attestierte Bundestagsab-
geordneter Josef Rief, der die Nominie-
rung  am 25. März im  „Weinstadl“ beglei-
tete. Zur Wahl am 25. Mai treten an ( v.l.):
Horst Wörner, Josef Felder, Gemeinderat
Albert Daiber, Gemeinderat  Norbert West-
häußer, Gemeinderat Heinz Franz, Nor-

bert Bader, Elia Bacalja, Gemeinderätin
Susanne Diesch, Moritz Klaiber, Georg
Abdullahad, Franz Frick, Gemeinderat
Peter Vollmer, Annemarie Vollmar, Daniel

Schneider und Georg Überle. Nicht auf
dem Bild aber ebenfalls nominiert:  Ge-
meinderat Gerhard Delle, Carola Koschu-
har, Georg Laub und Christoph Schwarz. 

Allerlei – und für Sie ein Ei!
Haben Sie auch schon eins geschenkt be-
kommen? Ein Ei?  Die Bad Schussenrieder
Einzelhändler haben sich für Ihre Oster-
kunden eine nette Geste einfallen lassen,
die nun zum vierten Mal durchgeführt
wurde. Jeder Kunde, der vom 10. bis 17.
April in Bad Schussenried in den teilneh-
menden Geschäften einkauft, erhält zu
seinem Einkauf noch ein buntes Osterei
dazu geschenkt.  Mit dabei sind: Eulenspie-
gel, Elektro Mayerföls, Postagentur-Reck,
Hescheler, Raiffeisenbank, Neff, Blumen
Straub, Marco-Moden, Kreissparkasse,
Rettich-Schuhe, Die Brille, Optik-Hammer,
Zinser, Renz u. Gerner, Elektro Müller, Land-
thaler, Blumen Schmid, Wachslädle, Blu-
men Köhle, Rißtal-Metzg, Bäckerei But-

zug, Fontana-Eiscafe, Aral-Tankstelle und
natürlich Eier Baur.
Am Samstag ist die letzte Gelegenheit für
alle „last minute-Einkäufer“ die noch kein
Ostergeschenk haben.  Für alle, die nicht
so recht wissen, was sie schenken sollen
gibt es jetzt den Gutschein des GHVs.
Dieser Gutschein ist das ideale Geschenk
für Ostern, Kommunion und viele weitere
Anlässe. Sie erhalten den Gutschein in der
Raiffeisenbank, Kreissparkasse, Volksbank,
im Reisebüro Rommel und im Rathaus an
der Tourist-Info. Er kann bei allen teilneh-
menden Einzelhändlern, Handwerkern
und Gastronomen des Gewerbe- und
Handelsvereins Bad Schussenried einge-
löst werden. Der Gewerbe- und Handels-
verein wünscht Ihnen frohe Ostern!

DRK Bereitschaft Bad Schussen-
ried bekommt neues Einsatz-
fahrzeug
Nach einer Lieferzeit von drei Monaten
konnte das neue Mannschaftstransport-
fahrzeug der DRK Bereitschaft in Dienst
gestellt werden. Bereitschaftsleiter Bacalja
bedankte sich beim Kreisverband Biberach
für eine großzügige Zuwendung, ebenso bei
der Stad Bad Schussenried für eine Mittel-
bereitstellung aus dem Bürgerbudget. Ohne
diese Unterstützungen u. Eigenmittel wäre
eine Realisation nicht möglich gewesen.
Ersetzt wird ein Altfahrzeug, dass mit 15
Jahren Dienst die Anforderungen des Be-
reitschaftsdiensts nicht mehr entsprach.
Wichtig war allen Beteiligten auch der
barrierefreie Ausbau, welcher Möglichkei-
ten im Kreiseinsatz, wie auch für städt.
Zwecke bietet.

Interessenten an der Arbeit des Roten
Kreuzes in Bad Schussenried  können sich
bei Frau Benk unter bettina.benk@DRK-

Bad-Schussenried oder bei Herrn Bacalja,
Tel.: 07583/1060 sowie unter Elia.Bacalja
@DRK-Bad-Schussenried melden.
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Stellvertr. Vorstand Herrmann, Bürgermeister Deinet, Rettungsdienstleiter Mutschler und
Vertreter der Bereitschaft freuen sich über das neue Fahrzeug.
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Kreuzweg für Frauen –
Freitag, 11.4.2014, 15 Uhr
In der Kreuzwegandacht gehen wir den
Leidensweg Jesu Christi nach. In den Sta-
tionen des Kreuzwegs entdecken wir Sta-
tionen unseres Lebens. Wir laden herzlich
zur Teilnahme ein am Freitag, 11. April 2014
um 15 Uhr in der Pfarrkirche St. Magnus. 
Von 5.-9.5.2014 nehmen einige unserer
Mitglieder an der Gemeindefahrt in die
Oberlausitz teil. Wir wünschen Allen
schöne und erlebnisreiche Tage! 

Flohmarkt im Jegendcafé
Am Samstag, den 12. April ist wieder
Flohmarkt im Jugendcafé von 9 Uhr bis
16 Uhr! Es gibt noch Osterdekoration,
aber auch Skiträger für Golf. Grüne Leder-
sofas warten auf neue Besitzer, ebenso vier
Stühle. Tolle Bücher, Blumenübertöpfe,
Gläser aller Art, Puppen und sonstige Spiel-
sachen u. vieles mehr, schauen Sie selbst! 
Zur Stärkung gibt es eine Frühlingssuppe
und Kaffee und Kuchen. Wir freuen uns
auf viele Gäste.

Stammtisch Weinstadel Bad Schussenried

JGHVV am Sa., 12 April 2014
Am Samstag, 12. April 2014, findet unsere
Jahresgeneralhauptvollversammlung
2014 statt, zu der alle Mitglieder eingela-
den sind. Treffpunkt ist um 13:00 Uhr am
Friedhof St. Martin. Die geschlossene Ver-
sammlung findet danach im Weinstadel
statt. Im Anschluss heißt der STW seine
Freunde und Gönner recht herzlich zur
geselligen Runde ab 19:00 Uhr mit DJ AX
im Weinstadel willkommen. 

Gez. Der Vorstand

Zweite Saisonniederlage
Eine 3:2 Niederlage war das Ergebnis beim
Gastspiel des FVS in Kirchen. Ohne die
verletzten Martin Schmid und David
Gaissert erwischte man einen denkbar
schlechtern Start und Kirchen gelang be-
reits nach zwei Minuten die Führung. We-
nige Zeit später konnte man jedoch be-
reits den Ausgleich durch Markus Stocker

markieren. Nach einem Fehler im Aufbau-
spiel musste man durch einen ungewoll-
ten Lupfer wiederum das 1:2 hinnehmen.
Danach verflachte die Partie, ein parierter
Schuss von Steffen Zepf war alles, was
man in der ersten Hälfte noch zustande
brachte. In der zweiten Halbzeit waren
Höhepunkte zunächst weiterhin Mangel-
ware. Nach einem langen Ball kam Jan
Dehmel plötzlich frei zum Abschluss, sein
Schuss ging jedoch über das Gehäuse. Die
Sportfreunde Kirchen erspielten sich da-
nach ein Übergewicht und belohnten sich
nach einem Konter mit dem vorentschei-
denden 3:1. Zwar warf der FVS noch ein-
mal alles nach vorne, allerdings blieben
Dehmel mit einem Pfostenschuss und
Stocker bei weiteren Chancen glücklos. So
war das 3:2 durch einen schönen Freistoß
von Wolfgang Schlaucher nur noch
Ergebniskosmetik. Somit hat man einen
Dämpfer im Aufstiegsrennen erhalten.
Die zweite Mannschaft verlor mit 2:1 in
Hochberg. Nach Rückstand gelang der
Mannschaft dabei ein kurioses Tor. Robert
Wengers Freistoß von der Mittellinie wur-
de immer länger, der gegnerische Torwart
konnte den Ball nur noch an die Latte
lenken, wonach Simon Barz den Ball nur
noch über die Linie bugsieren musste.
Leider kassierte man später noch ein Ge-
gentor und musste sich wiederholt knapp
geschlagen geben. Am kommenden Sonn-
tag kommt mit dem FV Altheim ein wei-
terer Aufstiegsaspirant ins Zellerseestadi-
on. Spielbeginn ist um 15.00 Uhr. 

Jugendfußball
Ergebnisse:
A – Junioren: SV Unterstadion – FVS    2:2

B – Junioren:
FVS – SGM Fulgenstadt / Bolstern           0:2

B – Juniorinnen:
FVS – SGM Altheim / Griesingen II      10:1
Tore: Celine Acquaviva 4x, Lena Rall 2x,
Johanna Bader 2x, Kim Fischer und Anja
Meier

C – Junioren: FVS – FV Altshausen        3:0

D1 – Junioren:
SGM Mengen / Ennetach – FVS 3:3

E1 – Junioren:
SGM Altshausen / Hoßkirch I – FVS I     5:2
Tore: Elias Kehrle und Max Müller

E2 – Junioren:
SV Langenenslingen II – FVS II                4:4

E3 – Junioren: 
SGM Alb / Lauchert II – FVS III 6:2

Vorschau:
Freitag, 11.04.2014:
• 18:00, B – Juniorinnen: 

SGM Federsee – FVS
Samstag, 12.04.2014:
• 11:15, E1 – Junioren: FVS I – SGM Ve-

ringenstadt / Hettingen / Inneringen
• 12:15, D – Juniorinnen: SGM FV Bad

Saulgau / Renhardsweiler – FVS
• 12:15, D1 – Junioren: FVS – TSV Sigma-

ringendorf
• 13:45, C – Junioren: FVS – SGM Ertin-

gen / Binzwangen
• 15:00, A – Junioren: FVS – SGM Ostrach

/ Weithart
Sonntag, 13.04.2014:
• 11:00, B – Junioren: SGM Ehingen-Süd /

Rottenacker – FVS
• 12:00, D2 – Junioren: SGM Ertingen /

Binzwangen II – FVS II

Die Aktion Blühender
Landkreis startet wieder
Seit 2012 existiert das Projekt „Blühender
Landkreis“. Ziel ist es, auf Ackerflächen,
in privaten Gärten und öffentlichen
Grünflächen Blühstreifen zu schaffen, um
die Nahrungsgrundlage für Bienen und
Insekten zu ergänzen und zu verbessern.
2013 schmückten rund 15km Blühstreifen
die Feldränder entlang von Straßen, Rad-
und Spazierwegen im Landkreis Biberach.
Die Samenmischung sollte im Zeitraum
zwischen April und Ende Mai ausgesät
werden. Neben Sonnenblumen, Malven,
Ringelblumen und Phazelien sind über 45
weitere Blumenarten darin enthalten. Der
"Fruchtwechsel" der Samenmischung ist
so abgestimmt, dass in der Zeit Ende Juni
bis Oktober ständig Pflanzen blühen.
Der Obst- und Gartenbauverein Bad
Schussenried beteiligt sich auch in diesem
Jahr an dieser Aktion und bietet seinen
Mitgliedern kostenlos Samenpäckchen
an. Die Bad Schussenrieder Firma F.X.
Hescheler hat sich wieder bereiterklärt,
den interessierten Mitgliedern gegen Vor-
lage des Mitgliedsausweises ein Samen-
päckchen entsprechend Ihres Flächenbe-
darfs abzugeben.

Rundenwettkampf
Vorderladergewehr
Der dritte Wettkampf im Vorderladerge-
wehr wurde leider verloren gegen Enne-
tach 2 mit 422 Ringe - SGi Bad Schus-
senried  411 Ringe.
Mit den Schützen Ennetach 2: Bischert
Gerd 147 Ringe Bischert Monika 137 Rin-
ge Hebeisen Rudolf 138 Ringe.
SGi Bad Schussenried: Walser Max 143
Ringe, Fügner Josef 136 Ringe und Fügner
Susi 132 Ringe.



Elektrofahrräder 
gibt’s im Verleih
Jetzt beginnt wieder die Fahrradsaison.
Nutzen Sie doch die Gelegenheit sich ein
Elektrorad auszuleihen um unsere schöne
Region zu erkunden. Die eigene Muskel-
kraft wird beim Treten der Pedale durch ei-
nen versteckten Elektromotor unterstützt.
Der Elektromotor gibt seine Leistung zur
Tretkraft hinzu. Das ist purer Fahrradspaß
ohne jeglichen Ermüdungseffekt. Das
Fahrrad kann natürlich auch mit ausge-
schaltetem Motor gefahren werden und
man hat ein normales Fahrrad. Und dabei
sind Sie stets sanft mobil und umwelt-
freundlich unterwegs. Der Akku begleitet
Sie über eine Strecke von bis zu 70 Km. 
Die Touristinformation hält 2 Räder für
Sie bereit. Sprechen Sie uns einfach an. In-
fos u. Preise unter. info@touristinfo-bs.de
oder unter Tel. 07583/9401-71.

Voranzeige:

Wandern a. d. Höhe u. im Täle
Der Schwäbische Albverein Bad Schussen-
ried lädt am Sonntag, den 27. April zur
Wanderung von Geislingen/Steige zum
Kloster Ave Maria bei Deggingen ein. Die-
se Wanderung ist Teil einer dreiteiligen
Serie „Rund um auf der Geislinger Alb. 
Angeboten werden je eine Tour auf den
Höhen über dem oberen Filztal sowie im
Täle. Ausführliche Beschreibung folgt. Die
Fahrt ist mit dem Zug. Treffpunkt ist am
27. April um 08:00 Uhr am Bahnhof Bad
Schussenried. Die Rückkehr ist um 18:00
Uhr vorgesehen. 
Anmeldung bis Freitag 25. April 12:00
Uhr bei Norbert Gross Tel.: 07583/7576,
oder Mail: grossnorbert@gmx.de

Schussenquelle als Lagerplatz
für „INFO - Der Südfinder“
Die Ortsgruppe des Schwäbischen Albver-
eins hat, wie in jedem Frühjahr, zu Auf-
räum- und Instandsetzungsarbeiten rund
um die Schussenquelle aufgerufen. 12 Mit-
glieder trafen sich am Freitag, 4. April zu
einem routinemäßigen Arbeitsprogramm. 
Die Sitzflächen von Ruhebänken wur-
den erneuert.  Die Treppen waren instand
zu setzen und zu pflegen. Sie sind nun
wieder gefahrlos zu begehen und Radfah-
rer sollten nun – auch wenn sie die Bitte

auf der Hinweistafel nicht lesen – erken-
nen, dass die Treppen für sie Tabu sind.
„Die Quelle“ musste behutsam von aller-
lei Unrat geräumt werden, herausgerisse-
ne Trittsteine wieder eingegraben und die
beschädigten Quellfassungen instand ge-
setzt werden. Schließlich waren der Grill-
platz und die Parkplätze von achtlos weg-
geworfenem Müll zu säubern.
Am Grillplatz erwartete die Helferinnen
und Helfer die große Überraschung: Meh-
rere 100 Exemplare der neuesten Aus-
gabe der Zeitung „INFO - Der Südfin-
der“ und eingelegte Werbeprospekte
waren am Grillplatz aufgeschichtet. Hier
hatte sich ein Austräger bzw. eine Aus-
trägerin oder ein Mitarbeiter des Fahr-
dienstes auf bequeme Art seines Auftrages
erledigt. Der Lohn wird ja trotzdem be-
zahlt! Allerdings, ganz ohne Mühen war
diese Art der Zustellung doch nicht zu
bewerkstelligen. Die illegal abgelagerten
Druckerzeugnisse des „Schwäbischen Ver-
lages“ wogen um die 3 Zentner. Zum Ab-

transport in dem unwegsamen Gelände
war ein kleiner Schlepper mit Anhänger
notwendig. Bleibt zu hoffen, dass die
Schwäbische Zeitung die Verantwortlichen
aus den Reihen ihrer Mitarbeiter ausfindig
machen kann.
Beim anschließenden gemeinsamen Ves-
per im Vereinsheim bedankte sich Ver-
trauensmann Paul Koch bei allen Helfer-
innen und Helfer.
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Samstag 05.04.2014 bis
Sonntag 27.07.2014 
Sonderausstellung „Ich bin Wir - I am
we“ im Kloster Schussenried 

Mittwoch 09.04.2014 
Figurentheater "Die kleine Kräuter-
hexe" um 16:00 Uhr  in der Stadthalle
Bad Schussenried 

Freitag 11.04.2014 
Seminar: Obstbäume veredeln um
14:00 Uhr im Oberschwäbischen Muse-
umsdorf Kürnbach 

Stimmung und Bockbiergaudi mit
den „Alpenfegern“ ab 19:00 Uhr in der
SCHUSSENRIEDER Erlebnisbrauerei 

Samstag 12.04.2014 
Jahreskonzert des Musikverein Reichen-
bach in der Stadthalle Bad Schussenried 

Musikevent - 5 Jahre Dicke Hilde ab
20:00 Uhr im Schwarzbierhaus "Dicke
Hilde" 

Mannes Sangesmannen A-capella - au
für Rei´gschmeckte um 20:00 Uhr im
SCHUSSENRIEDER Bierkrugstadel 

Sonntag 13.04.2014 
Großer historischer Handwerkertag
im Oberschwäbischen Museumsdorf
Kürnbach 

Rund um´s Ei mit Musik - Reichen-
bacher musikalische Ostereier um
17:00 Uhr  im  Dorfgemeinschaftshaus
Reichenbach 

Samstag 19.04.2014 
Hüttengaudi mit „Jörg“ und seinem
Akkordeon ab 19:00 Uhr in der
SCHUSSENRIEDER Erlebnisbrauerei 

Sonntag 20.04.2014 
Osterkonzert der Stadtkapelle Bad
Schussenried in der Stadthalle Bad Schus-
senried 

Oster-Sonntag 20.04.2014
und Oster-Montag 21.04.2014 
Kinderprogramm: Ostern im Museums-
dorf im Oberschwäbischen Museums-
dorf Kürnbach 

- Programmänderungen vorbehalten -

Öffnungszeiten Bibliothekssaal und
Kloster Schussenried
Sa, So und Feiertage 13 – 17 Uhr
Sonderöffnung während der Ausstellung
„Krippen in Europa“: Di bis So und feiertags
13 – 17 Uhr

Kutschenmuseum

Geöffnet für Gruppen auf Voranmeldung, 
Tel. 07583/2259 oder Tel. 07583/3400.

Aktuelles von der 
Tourist-Information

Ortsgruppe Bad Schussenried
www.schwaebischer-albverein.de/badschussenried



Für folgende Kurse können
Sie sich noch anmelden:
Body-Workout- Effizientes Ganzkörper-
training
Di, 29.4.2014, 08.30 - 09.30 Uhr, 5 Vor-
mittage, 88427 Bad Schussenried, vhs,
Gymnastikraum, 2. Stock, Biberacher Str.
44, Kursnummer:  V30236

Body-Workout- Effizientes Ganzkörper-
training (Kursbeschreibung siehe V30235)
Di, 29.4.2014, 09.30 - 10.30 Uhr, 5 Vor-
mittage, 88427 Bad Schussenried, vhs,

Gymnastikraum, 2. Stock, Biberacher Str.
44, Kursnummer: V30244

Töpfern für Erwachsene
Mi, 30.4.2014, 19.30 - 21.45 Uhr, 5 Aben-
de, 88427 Bad Schussenried, Hobby-Treff,
Zellerseeweg 14, Kursnummer: V20610

Glücklich in Beziehungen
Sa, 3.5.2014, 11.00 - 14.00 Uhr, 88427 Bad
Schussenried, vhs, Raum 2, 1. Stock,
Biberacher Str. 44, Kursnummer: V10706

Aktive Meditation
Sa, 3.5.2014, 14.30 - 17.30 Uhr, 88427 Bad
Schussenried, vhs, Gymnastikraum, 2.
Stock, Biberacher Str. 44, Kursnummer:
V30173

Deko Kerzen - selber machen
Mi, 7.5.2014, 19.00-20.30 Uhr, Do, 8.5.2014,
19.00 - 20.30 Uhr, Mi, 14.5.2014, 19.00-

20.30 Uhr, Do, 15.5.2014, 19.00 - 20.30
Uhr, 88427 Bad Schussenried, vhs, Küche,
1. Stock, Biberacher Str. 44, Kursnummer:
V20619

Cupcakes und Cakepops - Überra-
schung zum Muttertag
Do, 8.5.2014, 16.30 - 19.00 Uhr, 88427
Bad Schussenried, SZ, Küche, Jakob-
Emele-Realschule, Drümmelbergstr. 22,
Kursnummer: V30707J

Bitte melden Sie sich vor den Veranstal-
tungen mit der entsprechenden Kurs-
nummer bei der Volkshochschule an! 
vhs – Aulendorf, Hauptstr. 35, 
Tel. 07525/ 923 934- 0. 
Fax: 07525/ 923 934 - 90. 
E-Mail: info@vhs-aulendorf.de.

www.vhs-aulendorf.de
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